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Unsere heutige Mittagausgabe Rr . 171
gmfaht 12 Seiten ; die Abendausgabe Rr. 172 um¬
faßt 12 Seiten mit Unterhaltungsblatt Nr. 30 ; zu¬
sammen _

Seit

Das Unterhaltungsblatt enthält :
Der nordamerikanische Bürgerkrieg . — „Sieg "

, Roman von Anna
Freifrau von Sazenhofen . — Der Thronprätendent von Albanien . —

Humoristisches.

Frankreichs hohe Politik .
(Von unserem Korrespondenten .)

□ Paris , 11 . April . Statt daß wir in ernstem Nachdenken über
unsere Sünden in die große Fastenwoche einziehen , sind wir nur von
Krieg und Kriegsgeschrei erfüllt , wie wenn es nichts Wichtigeres mehr
auf Erden gäbe , als der böse Deutsche und der schwachmütige Sultan
von Marokko. Und dabei ist doch auch diese Aufregung nicht viel
mehr als ein Sturm im Wasserglase, dem es nimmer gelingen wird ,
las Kriegsfeuer in Europa zu entfachen. Im Grunde ist der Lärm
int Senat und in der Presse über die Gefahr der deutschen Politik
nichts anderes als ein Kokettieren mit Frankreichs Ruhm und Größe.
Es tut dem Franzosen , und vor allem dem Pariser zu wohl , in Ge¬
danken sich von Gefahren umgeben zu sehen , die er nicht durch eine
beiraffnete Hand , sondern nur durch ein Gran Einsicht zu überwinden
hraucht. Freilich : vom Senator Gaudin de Pilleine kann man den
Pesitz dieser geistigen Waffe nicht verlangen . Er sprach in zweistün-
öiger Rede über Frankreichs auswärtige Politik und seine Stellung
unter den europäischen Mächten, wie wenn das Jahr 1871 erst gestern
»ergangen wäre . Zu seiner Entschuldigung muß allerdings bemerkt
werden, daß er zu den Royalisten gehört und diese haben bekanntlich
ihre Blicke von der blauen Linie der Vogesen noch nicht fortwenden
können . So zog er denn über die Deutschen her, erklärte das rusfifch-
hanzösische Bündnis für tot . schalt die Engländer , und klagte zum
Cchluß in beredten Worten über die Unbrauchbarkeit der franzöfischen
Jfegterurtg . Es konnte dem Minister Cruppi nicht schwer werden ,
diese Rede zu widerlegen , umsomehr als Herr Ribot ihm darin zur
Hilst gekommen war . Man muß- es dem Franzosen lassen : er versteht
!üe Form — wenn er nicht gerade zu Mittag ißt — vorzüglich zu
wahren und Kenntnislosigkeit in Worte zu kleiden, die den Anschein
Erwecken , als ob er viel mehr wisse und nur nicht alles sagen dürfe .
So jedenfalls erschien Herr Eruppi vor dem Senat . Das ruffisch-

ranzösische Bündnis wurde von ihm als das Fundament der franzö¬
sischen auswärtigen Politik in warmen Worten gepriesen, England
wurde als guter Freund gelobt , Spanien zur weiteren Treue aufge¬
muntert und Deutschland endlich als jene Macht bezeichnet, mit der
Frankreich zusammen gehen würde , solange die Interessen gemeinsame
wären , und der , gegenüber es feine eigenen Interessen verteidigen
wurde, wenn sie verschiedene sein sollten.

Ist das nicht realpolitisch gedacht und gesprochen ? Will man
da noch behaupten , Herr Cruppi hätte unvorbereitet sein Amt über¬
nommen , und verstände nichts von der französischen auswärtigen Poli¬
tik? Wenn Worte Beweise sind , so hat er seine Befähigung als
Staatsmann nachgewiesen. Allerdings kann bald der Tag kommen,
an dem er auch durch Taten diesen Beweis erbringen muß . Der Zu¬
fall hat es gefügt, daß die marokkanische Frage gerade in dem Augen¬
blicke in dem Mittelpunkte der französischen Politik steht, in dem
Herr Delcasse wieder in ein Kabinett als Minister eingetreten ist .
Was augenblicklich tatsächlich in Marokko vorgeht , wissen vermutlich
nur die Rebellen , die Fez umlagert halten . So viel scheint nur
gewiß, daß Mulay Hafid das Schicksal seines Bruders teilen wird .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 12 . April . Im Museumssaal fand gestern ein

Klavier-Abend von Wilhelm Backhaus statt . Man weiß nicht , soll
»um bei diesem Künstler mehr die technische Vollkommenheit oder die
Cttßoügigkeit und Gedankentiefe des Ausdrucks bewundern . Es ist
eines so vollendet wie das andere und verschmilzt in seiner genialen
Persönlichkeit zu einer wunderbaren Einheit . Mit einer . Selbstver¬
ständlichkeit, die an nichts Materiellem mehr haftet , schöpft er aus dem
klaren Quell reinster Kunst und eröffnet der Phantasie ein Zauber -
land an Poesie und Schönheit. Unter seinen Händen entsteht Gedicht
um Gedicht , schimmernde Perlen reihen sich aneinander und duftende
Blüten sprießen empor . Man kann wohl sagen, daß der Hauptreiz
»eines Spiels in der eigentümlich schwebenden Leichtigkeit und dem
Mellenden Gesang seines Anschlags besteht. Welchen weiten Umkreis
feüt eminentes Können umspannt , zeigte sein gestriges Programm , das
»ie Vielseitigkeit des Künstlers ins hellste Licht rückte . Bach und
Beethoven standen an der Spitze und fanden in Backhaus ihren eigent¬
lichsten Interpreten . Die „Französische Suite " Nr . 5 E -Dur von Vach
Mb er in strengem Stile , jedoch mit eigenster Auffassung erfüllt . Beet -
Mvens .Maldstein -Sonate " wurde zum Höhepunkt des Abends und
prahlte in weihevoller Größe. Mehrere Chopinsche Etüden , Ballade
F-Dur, in der Backhaus ein ganzes Märchen zu erzählen wußte , und
Pvei Walzer wurden mit Esprit und Feuer wiedergegeben . Der
Charakter des zweiten Teils war ein mehr der technisch glänzenden
^ ite zugewandter . Jadassohns „Scherzo"

, Fis -Dur , das sprühende
»Capriccio"

. H -Moll , von Brahms , drei böhmische Tänze von Smetana
zwei Etüden von Seeling gaben Gelegenheit , alle Finessen und

Nuancen einer meisterhaften Technik zur Geltung zu bringen. Das
Wtte „Potzme" von Fiebich flatterte als duftiges Blütendlatt da¬
mischen , während Liszts'

„Feux follets " in tollem Wirbel dahin -
^ usten. Das in vierter Geschwindigkeit genommene „Perpetuum
»wbile" von Weber war ebenfalls eine erstaunliche Glanzleistung .

Künstler wurde von dem übervollen Saale mit Begeisterung ge-
Mert und erfreute die dankbaren Hörer noch durch einige Gaben seiner
wundervollen Kunst.

— Gera , 12 . April . Fräulein Elisabeth Andreas » eine junge
Karlsruher Künstlerin , spielte jüngst im Hostheater zu Gera die Hero

Karlsruhe , Mittwoch den 12 . April 1911, Ter-phon-Nr. se. L7. Jahrgang .

wenn man ihm nicht bald von außen her zu Hilfe kommt. Das ist
zugleich auch heute die Frage , die aller Herzen in Frankreich bewegt .
Wagt man 's oder wagt man 's nicht ? Wer will darauf Antwort ge¬
ben. Die Algeciras -Akte ist zwar schon stark durchlöchert, und das
deutsch-französische Abkommen vom Februar 1909 gibt Frankreich erst
recht freie Hand in Marokko — und doch fehlt die volle Entschluß¬
freudigkeit zu einer Expedition nach Fez, denn man kann nicht wissen,
ob de

'r Deutsche auch dann noch ruhig bleibt , wenn das französische
Protektorat de facto über Marokko errichtet ist . So fühlt man hier ,
daß die eigentliche Entscheidung über Frankreichs Marokko-Politik
nicht in Paris , sondern in Berlin fallen muß, und daß man deshalb
dem Deutschen heute zürnt und weidlich über ihn in der Presse her -
zieht, darf nicht Wunder nehmen. Aber es werden auch wieder bessere
Tage kommen , denn die Franzosen haben nicht nur Kinder lieb , son¬
dern sind selbst große Kinder , die von einem zum anderen springen
und Worte für Taten nehmen.

Kadische Chronik .
$ Eggrnstein (A. Karlsruhe ) , 12. April . Ueber die Osterfeiertage

veranstaltet der erste Kaninchen-Zuchtverein Eggenstein eine Aus¬
stellung, verbunden mit Prämiierung .

-j_ Pforzheim , 11. April . Der Bürgerausschutz beriet gestern über
eine Vorlage des Stadtrats , betreffend die Revifio« der Eehaltsver -
hältnisse der städtischen Beamte «. Durch die Vorlage , welche die Zu¬
stimmung des Bürgerausschusses fand , allerdings gegen eine starke
Minorität , werden 127 Beamte etatmäßig angestellt .

^ Hoffenheim (A. Sinsheim ) , 11. April . Heute nach¬
mittag verunglückte der ledige 40 Jahre alte Heinrich Frei -
müller von hier beim Schuttaufladen dadurch, daß er von
abrutfchendem Geröll getroffen wurde . Er starb nach einer
Stunde , ohne das Bewußtsein wieder erlangt zu haben.

G Weinheim , li . April . Die mit einem Kostenaufwand von
172 0Q0 Mark neugebaute Gewerbe- und Handelsschule, verbunden mit
Volksbücherei, Lesehalle und Altertumsmuseum , wurde heute gelegent¬
lich des Schulschlutzaktes in feierlicher Weife eingeweiht . Bürger¬
meister Ehret warf einen Rückblick auf die Entstehungsgeschichte des
Baues und übergab dann die Anstalt ihrer Bestimmung . Gewerbe -
schulvorstand Feuerstein hielt die Festrede, an deren Schluß er das
Gelöbnis erneuerte , daß der Lehrkörper feine Pflicht zum Segen des
Handwerkes zu erfüllen wissen werde. Handwerkskammerpräfident
Nikolaus -Mannheim sprach namens der Kammer und des gesamten
Handwerkes seinen Dank für die Errichtung des stolzen Gebäudes,aus .
Namens der Handelskammer Mannheim brachte Fabrikbesitzer Fejwr -
Großsachsen die herzlichsten Glückwünsche zum Ausdruck. Den Schluß
der Feier , an welcher auch Geh . Regierungsrat Steiner und Landtags¬
abgeordneter Müller -Heiligkreuz teilnahmen , bildete ein Rundgang
durch die Änstaltsräume .

tz Tauberbischofsheim, 11. April . Die Automobilverbinduug
Tauberbischofsheim-Würzburg wird , wie man hört , zu Staude kom¬
me«. Die bayerische Postverwaltung hat sich bereit erklärt , vom
1. Ottober d . Js . ab den Autoverkehr einzurichten. Es soll dann vor¬
läufig eine dreimalige Fahrt nach beiden Richtungen jeden Tag statt¬
finden .

J_ Kappelwindeck (A. Bühl ) , 12. April . Der hiesige Mufikvereiu
begeht vom 1 .—3. Juli d . Js . das seltene Fest seines 10üjährigen
Bestehens. Aus diesem Anlaß veranstaltet der Mittelbadifche
Mufiker-Berbaud ein großes Musikfeft mit Preiskonzert , Massen¬
chören und Einzeldarbietungen .

k. Lahr , 12. April . Die Aufnahmeprüfung zum hiesigen Bor -
feminar haben von 83 jungen Leuten 50 mit Erfolg abgelegt . Da
hier mit dem beginnenden Schuljahr ein Doppelkurs eingerichtet wird
mit je 32 Schülern , müssen noch 14 überwiesen werden .

in „Des Meeres und der Liebe Wellen" und wurde daraufhin für das
Fach der Ersten Sentimentalen auf zwei Jahre verpflichtet . Die
Kritik sprach einmütig ihre Anerkennung über die schauspielerische
Leistung aus . So schreibt das „Eeraische Tagblatt " : „Der Erfolg ,
den Fräulein Andreas gestern errungen hat , möge ihr als Wegweiser
dienen zu immer höherer Vollkommenheit: der gewählte Weg ist zwei¬
fellos der richtige und wird zum Ziele führen . In der großen Szene
mit Leander im nächtlichen Turmgemacht erreichte sie den Höhepunkt
ihrer Darstellung : sie entwickelte in Spiel und Sprache einen kindlich-
jungfräulichen Liebreiz, der entzückend wirkte . Die Klage an der
Bahre des Geliebten klang echt u . erschütterte die Hörer aufs tiefste .

"
— Aehnlich äußerten sich die „Eeraer Neuest. Nachrichten" : „Fräu¬
lein Andreas , eine Schülerin von Frau Höcker und Herrn Höcker-
Karlsruhe , hat mit der Erfüllung dieser Aufgabe den Beweis gegeben,
daß ihre Begabung sie auf den richtigen Weg geführt hat . Sprache
und Spiel ließen nicht die Anfängerin , sondern eine gereiste Künst¬
lerin vermuten , so herrlich und abgerundet war das , was sie gab .
Neben den kindlich -frohen Momenten war sie aber auch in der Ent¬
faltung der Leidenschaft echt und besonders am Schlüsse klang der
Schmerz um den Geliebten durchdringend, erschütternd und lebens¬
wahr .

"

Pater Exp ditus Schmidt gegen Schönherr.
= Berlin , 12 . April . Wie heute mittag schon kurz gemeldet , hat

der Münchener Pater Dr . Expeditus Schmidt» den vielen Lobeserheb¬
ungen , mit denen Schönherrs Drama „Glaube und Heimat " fast auf
allen Bühnen empfangen wurde, wie ein Telegramm meldet , in seinem
gestern abend in Berlin veranstalteten Vortrag eine scharfe Kritik
entgegen gehalten . Nicht um eine religiöse Polemik handelte es sich
für ihn , sondern um das strenge Abwägen künstlerischer Qualität ,
wobei auch den Berliner Rezensenten etliche Seitenhiebe nicht erspart
geblieben sind. Karl Schönherr ist , wie Pater Schmidt zugibt , ein
echter Dichter und zwar so lange , als er den bodenständigen , wurzel -
starken Bauern seiner Gebirgsheimat schildert, aber der Erfolg dieser
Kunst, wie sie uns in Schönherrs Erstlingswerk „Erde " entgegentritt ,
ist räumlich begrenzt. Um zum Dichter der ganzen Nation zu werden ,
hat Schönherr seinen echten Stoff um das Historische bereichert , das

Lahr. 12. April . Gestern abend kurz vor 9 Uhr
entstand in der mechanischen Weberei der Firma Kiefer,
Schab h. Scholder Feuer . Die hiesige Feuerwehr war schnell
zur Stelle , sie konnte ein weiteres Ausbreiten des Brandes
verhindern. Die Abteilung, in der das Feuer entstanden
war, ist völlig ausgebrannt, während die übrigen Teile nur
Wasserschaden erlitten. Die Ursache des Brandes ist noch un¬
bekannt.

-I- Müllheim , 11. April . Der Berbaudstag der oberbadische«
Erwerbs - und Wirtjchastsgenossenschastenwird am 81 . und 22. Mai
hier abgehalten . _

Aus der Pestden ?.
Karlsruhe , 12 . April .

Ä Sonderzüge anläßlich des Ofterverkehrs. Wie schon mitgeteilt ,
hat die Eeneraldirektion außerordentliche Vorkehrungen getroffen zur
Bewältigung des zu erwartenden starken Osterverkehrs. Heute (Mitt¬
woch ) passierten nicht weniger als 15 Militärurlauber und Leerzüge
den hiesigen Bahnhof . Der erste ging früh 5,IS Uhr in Müllheim
ab und traf 9,45 Uhr hier ein. Dieser brachte die Urlauber weiter
über Schwetzingen-Mannheim nach Köln, Duisburg , Essen , Eelsen -
kirchen und Dortmund . Später langte ein Zug aus Rastatt an . der
Mannschaften nach Bebra , Kassel und Hannover verbrachte . Kurz
nach 4 Uhr passierte ein mächtiger Zug mit über 900 Mann den Bahn¬
hof, um die Leute bis Stuttgart zu bringen . Um % 3 Uhr brachte
ein Zug ca. 800 Mann aus Mülhausen (Elsaß) . Diese konnten sich
hier restaurieren und fuhren nach 20 Minuten Aufenthalt nach dem
Odenwald und Taubergrund (Lauda) weiter . Im Laufe des Nach¬
mittags passierten noch Militärzüge in der Richtung Mülhausen ,
Pforzheim , Freiburg , Mannheim , Rastatt -Heidelberg , Heidelberg -
Basel den Bahnhof . Um 10,10 Uhr verließ ein Sonderzug mit c« .
330 Mann den Bahnhof , welcher die Soldaten nach Offenburg brachte.
Von dort ging ein Sonderzug nach Singen weiter . Wie schon früher , .
hat die Eisenbahnverwaltung auch diesmal angeordnet , daß zu den
Militärurlaubszügen nur besonders tüchtige Lokomotivführer zu ver¬
wenden find.

*OP Paketyerkehr nach Serbien. Dom 14 . April ab muß den Post- -
paketadressen zu allen Paketen nach Serbien eine Rechnung des Ab¬
senders beigefügt werden, in der der Preis der versandten Waren an¬
zugeben ist. Dagegen find Ursprungszeugnissenur noch bei Sendungen
mit Wein und Likören erforderlich. Gegen die mit der Beifügung von
Rechnungen verbundene Erschwerung des Paketoerkehrs nach Serbien
hat das Reichspsstamt bereits Schritte unternommen .

^ Zu der Enthüllung des Alfred Maul -Denkmals wird uns
noch geschrieben: Eine große Anzahl der Teilnehmer an der Ent¬
hüllungsfeier begab sich nach Beendigung derselben in das Lieder¬
hallelokal im „Löwenrachen", woselbst Freunde , Verehrer und ehe¬
malige Schüler Mauls sich ein Stelldichein gaben zur gegenseitigen
Begrüßung und zum Austausch alter Erinnerungen an den Meister .
Der Vorsitzende des Ortsausschusses. Herr Direktor Dr . Rösch , hieß
die Erschienenen willkommen und gab der allgemeinen Genugtuung
über die eindrucksvolle Feier Ausdruck . Auch der Vorsitzende des
Gesamtausschusses, Herr Stadtschulrat Dr . Sickinger-Mannheim ,
sprach herzliche aufmunternde Worte über den für die Turnsache so
bedeutungsvollen Tag , ferner sprachen die Herren Spüler -Luzern ,
und Müller -Zürich über die Bedeutung Mauls und über das , was
er für die Turner der Schweiz gewesen . Der Vertreter des 10 . Turn¬
kreises, Herr Wanner -Pforzheim , gab Erinnerungen an Maul und
an längst vergangene Tage gemeinsamer Arbeit bekannt , und mahnte
zu ernster , eifriger Weiterarbeit an dem Werke, das Maul gefügt . '

Herr Kemm-Bruchfal dankte dem Ausschuß zur Errichtung des Denk¬
mals für alle Mühe . Es herrschte nur eine Stimme über den tadel¬

tatsächlich aber nicht historisch ist. Seine schweren Verfehlungen gegen
die Geschichte der Eegenreformationszeit sind gleichzeitig packende
Bühnentricks . Aus der Pflicht des Landesherrn , Andersgläubigen die
Auswanderung zu gestatten, inachte Schönherr ein Herrscherrecht, die
Ketzer zu verjagen . Seine Sentimentalität sei wirkungsvoll , aber
falsch .

Der zweite Vorwurf richtet sich dagegen, daß Schönherr sich großer ,
aber oberflächlich bewerkstelligter Entlehnungen aus dem Roman der .
Baronin Handel -Mazetti schuldig gemacht habe. Plagiate könne man
das wohl nicht nennen, aber ein großer und echter Dichter , wofür auch
Rosegger Schönherr hält , hätte sein« Anregungen tatsächlich verarbei¬
ten müssen . Pater Schmidt zittert einen Brief der Dichterin , worin
es heißt : Ich kenne alle abgeschriebenen Stellen bei Schönherr , halte
ihn aber doch für «inen Dichter. Schönherr wollte auch sicherlich kein
Tendenzstück schreiben , es sei aber der Wirkung nach eines geworden .
Und nun die Berliner Kritik. Sie sei die einzige gewesen, die die Ab¬
hängigkeit Schönherrs von der Baronin Handel -Mazetti nicht bemerkt
habe . Sie habe überhaupt ihr Urteil fix und fertig von außen be¬
zogen, besonders von Wien und man merke die Clique heraus . An¬
dererseits habe die Aufführung des Berliner Lessingtheaters den guten .
Seiten des Stücks nicht volle Eerechttgkeit widerfahren lassen. S «;
durften di« zur Kontrastwirkung sehr notwendigen Figuren der beiden
Landstreicher nicht aussallen . Der geistvoll aufgebaute Vortrag erntete ,
den stürmischen Beifall des sehr zahlreichen Auditoriums . Für
Berlin W . war es natürlich eine ganz besondere Sensation , einen
leibhaftigen katholischen Geistlichen als Eegenkritiker der Berliner
Kritik austreten zu sehe«. _

Gerichtszeitung .
— Köln, 12. April . (Tel.) Di« Strafkammer verurteilte de« '

Kaufmann August Straßburger wegen Diebstahles zu neu« Monaten
Gefängnis . Der in Bremen lebende Angeklagte hat aus dem Walraf -
Richartz-Mosen« ein Bild im Wett« von tausend Mark und aus dem
Kunstgewerbemuseum zwei Apostel -Figuren im Wett « von 199 und !
399 M. gestohlen. Als er hört«, daß chm di« Polizei auf der Spur :
war , schickt« er einen Bttef nach Köln mit der Angabe , er werde vas ,
Bild für 200 S. unbeschädigt zurückerstatten ; falls « an ihn jedoch.
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lose» Verlauf der Feier und ganz besonders kam die Freude darüber
feum Ausdruck, daß der Eroßherzog erschienen war . E» sei noch in
Ergänzung unseres gestrigen Berichtes mitgeteilt , daß weitere Kränze
miedergelegt wurden von dem Kadettenhaus Karlsruhe , vom hessi¬
schen Lehrerturnverein , der Braunschen Hofbuchhandlung und dem
Verlag , der Höheren Mädchenschule Karlsruhe , der Turnvereinigung
Mannheimer Lehrerinnen , der Turnoereinigung Pforzhetmer
Lehrerinnen , der Damenabteilung von Frau Hofrat Maul , ferner
von dem Pforzheimer Turngau , Markgräfler Turngau , Speierer
Turngau , Rhein - Neckar Turngau , 1. Pfälzer Turngau , Städtegau
Mannheim -Ludwigshafen , Kraichgauer Turngau , sowie den Turn¬
vereinen Mannheim . Erünwinkel , Michelstadt , der Vaterstadt Mauls ,'Pforzheim , Baden -Baden , Baden -Lichtenthal und dem Turnerbund
Freiburg . Bemerkt sei noch, dah nicht der hiesige Männerturnverein
einen Kranz niederlegen lieh, sondern dah die vereinigten Turn¬
vereine der Stadt Karlsruhe diesen Kranz dem Meister der Turn -
jkunst gewidmet hatten , in deren Name » der Vorstand de« Männer »
Turnvereins , Herr Baumann , denselben niederlegte . Die Gesamtzahl
der niedergelegten Kränze beträgt 87 , der beste Beweis für die Liebe
!»ud Verehrung des vorbildlichen Turnlehrers .

0 » Der Ballon «Zähringen " vom Mannheimer Verein
für Luftschiffahrt wird heute abend gegen 8 Uhr unter Füh¬

rung des Herrn Rechtspraktikanten Dr . Köster vom Platze bei
idem Gaswerk II an der Durlacher Allee aus zu einer Rächt»
fahrt aufsteigen . Hervorgehoben sei noch, daß der Fahrpreis

lfür Ballonfahrten auf 78 Jt herabgesetzt wurde .
§ Die Detaillisten der Kolonial » und Materialwarenbranch « von

-Karlsruhe haben sich dieser Tage zusammengeschlossen, um gemein¬
schaftlich ihre Interessen zu vertreten . Die Bestrebungen , die der
rVerein, der den Namen trägt „Verein der Kolomal - und Material -
iwarenhändler von Karlsruhe und Umgebung" , verfolgt , sind gemein¬
schaftlicher Einkauf , ferner Stellungnahme gegen unlauteren Wett¬
bewerb und gegen Auswüchse, die den bedrängten Detaillisten dieser
Branche bedroht . Dem Verein sind sofort 50 Geschäftsinhaber bei¬
getreten .

§ Institut Fechl. Mit Schlug des Wintersemesters , Ende März
und anfangs April , haben sich vier in dem hiesigen Institut Fecht aus¬
gebildete junge Leute dem Abgangsexamen unterzogen , und zwar zwei
der Einjährig -Freirvilligen -Prüfung und je einer dem Primaner -
resp . Fähnrich -Examen . Alle vier haben das Examen bestanden.

fs Bortrag . Nochmals sei aus den heute abend 8*4 Uhr im Saale
der „Eintracht " stattfindenden Dortrag „Durch persönliche Religion
zum Siege über die Nervosität " des Psychologen Rudolf Parihey hin-
gewiesen.

§ Unfall . Heute Morgen '410 Uhr verunglückte ein Maurer in
der Maxaubahnstratze an einem Neubau durch Ausrutschen auf dem
Gerüst, sodaß er sich in der Nierengegend schwer verletzt« : er wurde
von der Rettungswache ins Krankenhaus überführt .

F Leistung eines Polizeihundes . An derselben Stelle , an der
vor wenigen Tagen der Polizeidiensthund des Herrn Polizeikom¬
missär Ianisch einen durchgebrannten Knaben aufstöberte , hat dieser
Hund , Rex Badenia , eine Airedale -Terrier -Rüde , gestern Abend
gegen 10 Ahr beim passieren der betreffenden Stelle seinem Herrn
rbermals zum Einschreiten Anlag gegeben. Ein Obdachloser, welcher
dort sein Nachtlager aufgeschlagen hatte und welcher sich als ein viel¬
fach vorbestrafter Landstreicher entpuppte , wurde durch den Spürsinn
-es Hundes entdeckt .

Nermifchtes.
<=. Zwickau , 12. April . (Sei .) Die dreißigjährige Ar¬

beiterin Schumann hat gestern abend ihren Ehemann , den
35 Jahre alten Richard Schumann nach vorausgegangenem
Streit durch zwei Revolverschüsse in den Kopf getötet . Beide
stehen nicht in gutem Ruf und sind wiederholt vorbestraft .
Die Mörderin wurde noch im Laufe der Nacht verhaftet .

M Köln , 12 . April . ( Privattel . ) Die nieder - und oberrheini¬
sche» Rhedereien hielten heute Nachmittag in Köln ein« Versamm¬
lung ab , die sich in der Hauptsache mit internen Angelegenheiten be¬
faßte . Auch wurde Stellung zu der allgemeinen Anssperrung ge¬
nommen. Vorderhand wurde beschlossen, das unterwegs befindlich«
Material an den Bestimmungsort gelangen und alsdann die allge¬
meine Aussperrung eintreten zn lassen.

hd Düsseldorf, 12. April . Tel .) Im hiesigen Schauspielhaus«
entstand gestern während der Vorstellung eine Panik . Durch Heiß«
laufen eines Motors entstand ein Brands rrnch . Man rief : „Feuer ! "
und das Publikum verließ fluchtartig das Theater . Erst nachdem
die Grundlosigkeit der Panik von der Bühne herab verfichert worden'
war , kehrte der größte Teil des Publikums auf seine Plätze zurück
Und die Vorstellung konnte beendet werden.

Unglücksfalle.
hd Wien , 12. April . (Tel . ) Aus Trieft wird gemeldet ,

daß bei dem Transport von Baumaterial zwischen Lovrana
und Zka eine große Menge Dqnan it explodierte , die zu
Sprengungen verwendet werden sollte . Fünf Arbeiter wur¬
den durch den Luftdruck weit fortgeschleudert . Zwei erlitten
so schwere Verletzungen , daß sie bald darauf starben .
DWk'^ 2M » WW» >WMW2 W>M>W» WM>» >WW» » M » W» » W» WWWW>» » >
gur Anzeige bringe , würde man nichts erhalten . Tatsächlich ist das
wild noch nicht zurückgestellt worden.

hd Eotha , 12. April . (Sei .) Wegen des Bilder -Dieb -
stahls auf dem Schloß Friedrichstein des Herzogs von Koburg -
Eotha verurteilte das Gericht den Angeklagten AnfchLtz wegen
Diebstahls zu Jahren Gefängnis , den Angeklagten Rott
wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu einem Zahre Zuchthaus .

-Den der Kuflfchiffahrl.
M . Düsseldorf, 12. April . (Privattel .) Nach der heutigen Ruhe¬

pause werden morgen die Passagierfahrten der „Deutschland" begin¬
nen, die für die erste Zeit einen regen Besuch von auswärtigen Fahr¬
gästen aufweisen. Nach Mitteilungen der Paffagiere der Fahrt

frankfurt -Köln war der Flug überaus ruhig. Selbst zuletzt, als das
uflschiff sich gegen starken Gegenwind vorwärts arbeitete , fühlte

man sich in der Kabine gänzlich unbesorgt . Die Maschinerie war völlig
intakt . Nach Meldungen aus Köln wird die Stadt Köln beim Kriegs¬
ministerium erneut Vorstellungen erheben, wegen des Verbots des
lleberflicgcns der Kölner Festungswerke.

« leine Fettung.
oü . Christi Tod und die belebte Ratur . Der ftomme Glaube

des Volkes hat auch Pflanzen und Tiere mit dem Tode Ehristi in
Verbindung gefetzt . Eine bestimmte Art Federnelken stnd nach der
Legende in der Krone tiefrot , well ein Tropfen von Ehristi Blut in
die Blume floß. Als Christus über den Kidronbach nach Golgatha
geführt wurde , soll er in Herzensangst in ein Schilfrohr gebissen
haben , daher findet sich noch heute in jedem Rohrblatt ein Einschnitt.
Von der Trauerweide stammen die Ruten her, mit denen der Heiland
gegeißelt wurde . Als io der letzten Nacht alle Bäume mit ihm Mit -
leid fühlten , machten die Espen eine Ausnahme : darum zittern fie
jetzt ständig . Die Passionsblume trägt ihren Namen , weil man in
Mer Blüte Beziehungen zu dem Leiden Thriftt entdeckte . Den zwi¬
schen Blumenkrone und Staubgefäßen befindlichen Fadenkranz deutet
man als Dornenkrone , die drei nagelförmigen Griffel als Krenzes-
gggel und die fünf Staubbeutel als die Wunde nmale. So finden sich

Kad ^ styr presse .

bä Mailand . 12. April . (Tel . ) Svvv Hektar Land stehenin der Umgebung von Modena unter Waffer . Hundert « von
Hausern find in Gefahr und muffen geräumt werden . Drei
Regimenter Genietruppen find nach dem Ueberschwemmungs »
gebiet abgegangen , um sich an den Rettungsarbeiten zu be¬
teiligen .

— Rew -York, 12. April , (lei .) Die Untersuch»«- de, Dampfers
„Prinzeß Irene " durch Taucher hat ergeben , daß die Ruderax « ge¬brach «» und die Heckkpanten eingedrückt stnd. Die bisherigen Kostendes Unfalles betragen über 80 000 Dollar .

Letzte Telegramme
der „Kindischen Presse".

ff. Berlin , 12. April . (Privattel .) Die Regierung von
Portugal beantwortete heute auch die neuerliche
scharfe Rote Deutschland » in Sachen der Entschä¬
digungsansprüche deutscher Staatravgehö .
riger in bestimmter Form ablehnend .

hd Wien » 12. April . Wie man den hiesigen Blättern
ans Lagos (Ung .) meldet , ist das gesamte Personal des Finanz ,
wach-Kommiffariats vom Amte suspendiert worden und zwar ,weil in der Finanz -Verwaltung des Orawiczer Distrikts
große llnterfchleife im Betrage von mehreren hunderttausend
Kronen zum Nachteil des Staates entdeckt worden stnd . Meh¬
rere Finanzaufseher wurden verhaftet .

hd Pari ». 12. April . Das Komitee des allgemeine » Arbeiter -
Verbandes beschloß in seiner gestrigen Sitzung , die Einladung deut¬
scher Arbeiter -Organisationen anzunehmen und die in Berlin ge¬
plante große Versammlung gegen einen Krieg zu beschicke ». Mehrere
französische Sozialisten werden dieser Versammlung beiwohnen .

— Paris , 12. April . Die vom „Jntranfigeant " gebrachte
Meldung , daß ein Botschafter » der in die Maimon -Angelegen -
heit verwickelt sei, gestern Paris verlassen und sich nach Spa¬
nien begeben habe , wird vom Ministerium de» Aeutzern als
vollständig erfunden bezeichnet

— London , 12. April . „Daily Graphic " schreibt: Das
englisch« Volk ist der Reise des deutsche« Kronprinzen und
seiner liebenswürdigen Gemahlin mit Interest « gefolgt und
hat einen sehr herzlichen Anteil an dem Willkommen genom¬
men , der ihnen gestern bei ihrer Heimkehr bereitet wurde .
Die Reise hat «in neue» Glied in den freundschaftlichen Be¬
ziehungen zwischen dem britischen und dem deutschen Volke
geschmiedet. Des Kronprinzen frische männliche Art , noch
mehr sein warmherziges Intereste für den Sport haben ihn
überall zu einem beliebten Gaste gemacht. Die Reizung zum
Sport ist ein gefandes , wertvolles Element für die Erstarkung
der englisch-deutschen Sympathien , deren Förderung den
besten Männern in beiden Ländern am Herzen liegt .

hd Petersburg , 12. April . Der wegen Hochverrats zu vierjähriger
Zwangsarbeit verurteilte Journalist Baron Ungern -Sternberg wurde
heute vom Untersuchungsgefängnis in das Departements -Gefängnis
überführt , wobei er zum erstenmal Sträflingskleider anlegen mußte.
Ungern-Sternberg richtet« vor 8 Monaten ein Bittgesuch an den
Zaren um Milderung der Strafe . Dieses ist jedoch bisher dem Zaren
noch nicht unterbreitet worden . Die Deportation soll erst nach der
Entscheidung des Zaren erfolgen . (L.-A .)

s= Petersburg , 12. April . „Nowoje Wremja " schreibt auf Grund
einer Unterredung mit einem höheren Beamten des Ministeriums
des Aeußern : . Es ist kein Grund vorhanden gewesen, die Frage des
außerhalb des russisch-türkischen Grenzgebietes liegenden Alexandrette
in die Potsdamer Verhandlungen einzubeziehen : daher hat auch die
Frag « wegen Kompensationen für künfttg« deutsch« Unternehmungen
in Alexandrette nicht aufgeworfen werden können. Die Frage , ob
Rußland schweigend znsehen würde , sei dahin zu beantworten , daß
die Türkei ein souveräner Staat sei und daß andere Staate «, die
höher« wirtschaftliche Interest «« in Alexandrette haben , sich mehr
für diele Frage iuteresfieren würde . Rußland erhebe seine Stimme
in Bezug auf die Frage des türkischen Bahnbanes , soweit es sich um
türkische« Gebiet handele , das an das Schwarze Meer und damit an
russisches Gebiet grenze und habe niemals anderweitige Wünsche vor-
gebracht.

hd Petersburg , 12. April . Im fernen Ost ruft das schändliche
Treiben eines weitverzweigten Auswanderer -Bureaus große Aufreg¬
ung hervor . Das Bureau lockte mittellose rnsfische Arbeiter unter
falschen Vorspiegelungen nach den Hawaii -Inseln , um sie den dorttgen
Pflanzern geradezu als Sklaven zu verkaufen . Di « Auswanderer
haben fürchterliche Sttapazen auszuhalten und werden dabei noch
fortgesetzt mißhandelt . Außerdem rafft das Fieber Hundert « von
ihnen hinweg . Der Eeneralgouverneur des Amurgebiete » warnt vor
den verlockenden Versprechungen des Auswanderungs -Bureaus , doch
erscheint jede Warnung infolge der bedrängten Lage der Arbeiter -
Familien vergebens . _

Die sranzöfische Winzerbewegung .
--f- Pari «, 12. April . Der gestern abend vom Senat angenom¬

men« Beschlußantrag . in dem die Regierung aufgefordert wird, alle

auch im Kopfskelett des Hechtes die Marterwerkzeuge Christi ; der
Kreuzschnabel hat seinen Schnabel verbogen , als er den Versuch
machte, di« Nägel aus dem Kreuze des Erlösers herauszuziehen .* Eine witzige Reklame. Schon manchen wird es gereizt haben,
auf dem schönen weißen Felde der neuen Hundertmarkscheine irgend
etwa» niederzuschreiben, oder eine hübsche Zeichnung anzubringen .
Warum auch nicht? Der Platz ist wie geschaffen dazu, und wozu dient
er überhaupt ? Das hat sich auch ein Automobilfabrikant gefragt ,und als kluger erfinderischer Kopf ist er schließlich auf den originellen
Gedanken verfallen , diesen Platz zu einer wirksamen Reklame zu be¬
nutzen . Er schrieb ein hübsches Berschen, dessen Pointe die Vorzüge
seiner Autos zart andeutete , und ließ es sauber in roter Ausführung ,die auf dem „Blauen "

sich recht vorteilhaft abhob , zunächst einmal ,
auf 150 Banknoten just über das Transparent des alten Kaisers
drucken . Ein schlauer, praktischer Geschäftsmann , dieser Dichter und
Auto -Fabrikant . So ein Hundertmarkschein, das ist doch etwas ande¬
res als alle Zeitungen zusammen. Liebevoll und zätt ' ich und prüfend
schaut sich den ein jeder an , und das rote Berschen übersieht keiner,
schon weil er Angst hat , eine „Blüte " in Händen zu haben Er geht
herum bei allen seinen Bekannten und Verwandten und holt fich Rat ;
jeder liest erstaunt und kopfschüttelnd das Eedichtchen, und was
schadets , wenn der Schein zuletzt umgetauscht werden muß? Sie alle
haben es ja gelesen und werden es sobald nicht vergessen .

* Das modernste Kostüm. Eine geistreiche Frau schreibt an eine
ihr befreundete Dame, die Mutter eines großen Dichters , einen Brief ,in dem folgender Abschnitt vorkommt :

. . . Jetzt rath ' Sie einmal , was der Schneider für mich macht ?
Einen Joppe ! ? — Nein !
Eine Mantille ? — Nein !
Ein Paar Boschen ? — Rein !
Einen Reifrock ? — Nein !
Einen Schlepprock ? — Nein !
Ein Paar Hosen ? — Ja !
Vivat ! — Jetzt kommen andere Zeiten angerückt, und auch eine
Weste und rin lleberrock dazu.
Hierbei wäre an sich nichts merkwürdiges , entstammten diese

Zeilen nicht einem Schreiben, das am 20. März 180 7 — Bettina
». Arnim an Frau Rat Goethe gerichtet hat .

Abendblatt. Mittwoch den 12. AprN 1911. 7!f . 172
ASgrs - znag»» abjuschaffen, hat , wie in der heutigen Mittagavsgahlde» Blattes kurz gemeldet wurde , unter der WinzerbevöHrriing d«Marne -Departement , die größte Aufregung hervorgerufrn , die d«rest,in der vergangenen Nacht in den schlimmste « Zerstürungsatt, »Ausdruck kam.

Zn den Ortschaften Dam « ry und D izy wurden Ehampag ^ ,Häuser, die in dem Ruf stehen , Wein aus andere« Departement » >»
Chempagnerberritung zu benützen, sabotiert .

Besonders in Dizy wurden arge Verwüstungen angertchtet. Dj,Kolonne der Weinbauer « traf mit rote« Fahne » an der Spitze gegr»410 Uhr in Dizq ein, Di « dortigen Weinbauern , die fich auf d,,Mairie versammelt hatten , vereinigten fich mit den ankommend̂
Winzern . Alle wandten fich gegen die Kellereien der Firma Eastella»erbrachen dir Türen zu den Kellern und Weinlagern und zerschlug^alles , was ihnen in die Hände fiel. In dem Lager befanden st»230 000 Flaschen Ehampagner . Die Leute wateten stellenweise bi,zum Knie im Champagner . Die Geschäftsräume wurden geplüMdert . Mit dem Material der Weinlager errichtete man drei Barchkade» in den Straßen von Dizy. Tonne « und Teer wurden in d«Nähe einer Barrikade in Brand gesteckt. Bürger löschten das Fr ««^Ueberav in den Straßen liegen Glasscherben und Flaschenreste. U„,
der Mairie wurde «in« rot « Fahne gehißt

In D a m » r y wurden die Winzer durch Rauchsignale und Stur » ,läuten herbeigerufen. Sie bewaffneten sich mit Haken, Picken uchBalken und rannten bei fünf Champagnerfirmen die Türen zu de»Weinlagern ein, schlugen die Tonnen entzwei» zerfchlngen die Flaschen
machten die Fuhrwerke unbrauchbar , warfen di« Waren auf die Straß ,und versuchten die Häuser mit Stroh in Brand zu setzen . Das Strohfing aber infolge der Feuchtigkeit des ausgefloffenen Weines keinFeuer . Es wurde alle» zertrümmert . Ein wahrer Strom von Wei,floß auf die Straße « von Damery . Zwei Schwadronen Dragon«wurden durch Barrikaden aufgehalten . Frauen warfen sich auf dieErde, um die Dragoner nicht dnrchzulaffen. Um Mitternacht war «diesen noch nicht gelungen , in das Dorf einzndringen . Damery ist ineine Art Festung verwandelt .

Wie eine spätere Meldung besagt , trafen die zur Herstellung d«Ordnung aufgebotenen Dragoner und Gendarmen erst «in , als dar
Zerftörnngswerk vollbracht war . Die Winzer von Damery hatten , umdas Anrücken der Truppen zu erschweren, an drei Pnntte « Barrikade ^
errichtet . Nachts kam es dann zu einem Zusammenstoß zwischen
Dragonern und Winzer «, wobei mehrere der letzteren verwundetwurden . Die Ruhestörer hißten an den Bürgermeisterämtern m
Damery und Eumieres rote Fahne « und empfingen die Truppen mit
Hochrufen auf das 17. Regiment und mit einer Anspielung auf dirMeuterei dieses Regiments , das im Jahr 1907 zur Unterdrückung de,
Winzeraufstandes in Südfrankreich anfgeboten worden war .

In Reim « herrschte große Beunruhigung , als sich da » Gerüchtverbreitete , daß eine große Zahl von aufrührerische» Winzer « in gv
schloffenem Zug anriickten. Den Truppe « wurde Bereitschaftsbefehl
erteilt : sämtliche Kellereien der großen Champagnerfirmen erhielten
militärische Bewachung. Der Winzerverband wird heute morgen di»
Gemeinderäte , Bezirk»- und Eeneralräte aufforder «, ihre Entlass ««,
zu geben.

I « Epernay hat die Erregung ihren Höhepnntt erreicht ,
Truppe « bewachen all « Straßen .

« Epernay , 12. April . Die Gemeindebehörden von Da,
meny und Umgebung haben ihre Aemter niedergelegt . Zn
der Nacht wurde in Bentouil ein Kelterhaus zerstört. Heute
früh wurden Raketen abgefeuert » um im ganzen Weinbau »
bezirke die Winzer zufammenzurufe ». die zu mehreren Ta«,
senden nach Epernay marschieren.

---- Reim », 12. April . Alle Punkte des WeinVaubezirk «,
sind heute vormittag militärisch besetzt worden . Ansamm-
lungen sind verboten . Eendarmerieabteilungen bewachen di«
Häuser, die über Nacht geplündert wurden .

hd Pari », 12. April . Gestern abend wurde verfichert. daßin der Kammer zahlreiche Abgeordnete entschlossen stnd , der
Regierung in der Winzerfrage sehr wehrhaft znzusetzen. Man
spricht auch von ernsten Uneinigkeiten im Ministerium wegender im Senat vom Ministerpräsidenten abgegebenen Er¬
klärung .

Die Ereignisse in Marokko.
— Paris , 12. April . Nach Meldungen aus Fez vom 4. April wiÄ

die dortige Garnison durch Abteilungen der Hayaina und Beni Mari »
verstärkt. Die Einwohner hoffen, daß die der Stadt von den Beni
Mter drohende Gefahr beseitigt ist. Die Berber sind in das Gebiet
der Aldaia , die dem Maghzen treu geblieben sind , plündernd ein¬
gefallen.

IDA" Weiteren Text (Straflammerbericht . Standes -
bücher , Sportnachrichten ufw .) siehe Seite 4, 6 und 8. "VV

Nach fieberhaften Krankheiten
wie Typhus , Influenza , Lungenent¬
zündung , Gicht , Rheumatismus rc. und
überall da , wo es gilt , durch ein kom¬

primiertes , leicht verdauliches und billige»

Nährkraftmittel dem Körper die nötige»

Lebensstoffe in denkbar bester und be¬

kömmlichster Form zuzuführen, hierdurch
den Kräfteverfall zu verhüten , trinkt
man eine Zeitlang Biofon , das seit
Jahren von Aerzten erprobt und em¬
pfohlen ist. Man frage seinen Arzt.
Paket (ca. '/ , Kilo ) Mark 3 . — in
Apotheken, Drogerien . ASa

8chwidt -Ltaubs 3758

„NORMAL“ -ANKERUHREN
halbflach , vereinigen Dauerhaftigkeit mit Eleganz, ohne
die Nachteile der mit Recht diskreditierten flachen Uhren
geringer Qualität zu haben . Ftti Damen und Herren , j#
nach Gehäuse Mk . 32. — bis Mk. 220. —. Auswahl steht
gerne zur Verfügung .

SCHMIDT-STAUB , L*riÄ ‘
HofjuweL u. Hofnhrm . Altrenommiertee Haus»

Schwarzwaldhote! Barenstein
(G. m . b . H.)

wieder eröffnet
und empfiehlt sich angelegentlichst .

3490«

Direktor du *. Wölk *
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Fertige Bekleidung
für Herren , Jünglinge und Knaben .

Bei meiner fertigen Konfektion ist besonder « Wert auf
Dauerhaftigkeit der Stoffe , auf vornehmen äußeren Chic
j/id solideste Ausarbeitung gelegt . Der Sitz ist vorbildlich 0Mt
und die Fassons schließen sich der letzten Mode an .

Herren-Anzüge . . Jt 20 .— 23 .— 28 . - 33.— 38 .- - bis 68 .—
Herren-Ulster . . Jt 23 . — 28 .— 33. — 38 .- 43 - - bis 68 —
Herren-Paletots . . Jt , 18.— 23 — 28 — 33 — 38 - - bis 68. -
Jünglings-Anzüge . . . . . Jt 15 — 18 .— 22 — 27 .— 30 .- - bis 55 .—
Jünglings-Ulster . . . . . . Jt , 19.— 24 .— 28 - 32 — 36. - - bis 45 .—
Knaben -Anzüge . . Jt 4 .50 6 .50 8 .— 10 .- 13 .- - bis 29 .—
Knaben -Ulster und Pyjacks . Jt 5 .25 7 .50 10 — 14 .— 17 - - bis 26 .—

Qroße öeparat'flbteüungfür Sport - Kleidung jeglicher Art
für Herren, Jünglinge und Knaben.

Sport -Anzüge — Sport-Joppen — Sport -Hosen
Pelerinen — Bozener Mäntel — Strümpfe.

reitbarth
Ecke Kaiser - und Herrenstraße .

Geschäfts - Eröffnung und Empfehlung .
Titt Publikum zur gef! Kenntnis , dass ich . . .
LeopoldslraBe 1a (am Kaiserplatz ) ein

Id Herren -, Damen -,
o. Klnder-Schuhwaren

errichtet hab«

Eröffnung : Heute , Mittwoch , 12 . April .
LIuto. ZuaKDeibu^ au . icd nui gute Fabrikate bei billigst gestellten Preisen fahre ,

ernenne hochachtungsvoll _A . . Grops , Inh E. Preiss
t>975 2.2 (. eopoldstrasse I a , am Kaiserplatz.

Frack- und Gebrock -Anzüg»
BI0796 verleiht 10.8

R' U« . Sletnftr . 2

jßltth ( Mädchen) wird in nure nute Pflege auf8 Land
gegeben.

Liierten unter Nr B12255 an
die tfxpeb fiel .Bad Presse" erb

KücherschranK
mit Glastüren zu kaufen gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt.
Nr. B18L70 an die Erpel» der
„Bad . Presse" erbeten .

Bullst. Bett billig zu verkaufen .
Amatienstr . Iü. 2. Hinterh. . 2 . St .
Anzui vv» 8 - t l Ilbr vorm B12343

EinKerrensahrrad
mit Freltauf,

ein Aquarium
mit Gestell

sehr billig abzugeben. 6028 .3.1
Psaadleihanstalt Zahmgerilr E5.

Nach berühmten
Mustern

Fahrrad und Automobil naben heute in der ganzen Welt Eingang und
Verwendung gefunden Unzertrennlich von ihnen ist die pneumatische
Bereifung , und man findet deshalb in sämtlichen Erdteilen Pneumatik -
Fabriken . Sie alle fabrizieren nach einem leuchtenden Vorbild . Denn
Dunlop hat die ersten praktisch verwendbaren Pneumatiks konstruiert ,
und nach deren Muster werden heute überall Reifen hergestellt . Die
sicherste Gewähr für etwas unbedingt Erstklassiges dielet aber

einzig und allein der Original - 2928c

F u Hormal-
Unterkleidung

ist die älteste und bewährteste.

Alleinige Fabrikanten ;

BengerSöhhe ,
Stuttgart.

Mac achte auf die Fabrikmarke mit Uebersehrift : W . Zotiger Söhne ,
Unterschrift : Prof . Sr . 6 . Jäger .

Niederlage bei : Leopold Kölsch , Karlsruhe , Kaiserstrasse 211 .
2 elegante Uleider

für mittlere Figur sind billig ad»
zugeben . Kriegstrah « 4, HL
Anzusehenvon 8—12

Grotze Posten
bessere 6024 . 15 .1

sind enorm billig abzugeben .
Kaiserstr . 133 . 1 Treppe hoch
Fm Hause d Weltkinematographen.
bingang Kreuzstr . neb . d . kl . Kirche.

1 nusibaumpoliert . Chiffonnier,
1,40 m breit. 2 .40 rn hoch , 65 cm
tief, 1 schöner Bücherschrank , 1
besseres Vertiko und 1 guter
Tevpich sind wegen Blcckmallgel
zu verkaufe«. B12273 ..

Markgrafenstraße 20. U

Garten -Mosten,
steinerne, 4 Stück? zu verkanten

^ ovbirnltr. 146 . imBnreau ö 1'-'3'14

Aquarium.
angepflanzt und mit Fischen besechtz
ist preiswert zu verkaufen. _

'
Stä5 . Werderstr . 5 . 3 . St . SB““

achtet nicht auf die reklamehafte Anpreisung 2« ib» -
mittel, die von selbst waschen sollen, sondern kauft nach wie vor

PfeildreiecK - Seife .
« SrlMta Balalnaaskraft . sparsamer Verbrauch , billiger Preis.
? Qaraatis für absolute Reinheit und volles Gewicht s

August Jacob ! » Darastadt «

MsS?'

Pneumatik.
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Karlsruher Strafkammer.

^ Karlsruhe , 11 . April . Sitzung der Strafkammer II . Vor¬
sitzender : Landgerichtsrat Baumgartner . Vertreter der großh . Staats¬
anwaltschaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Mit einer unter Ausschluß der Oeffentlichkeit durchgeführten Ver¬
handlung nahm die heutige Sitzung der Strafkammer ihren Anfang .
Angeklagt war der 18 Jahre alte Bäcker Heinrich Schneck aus Oßweil
wegen Hausfriedensbruchs und Verführung . Der Angefchuldigte war
zuletzt bei einem Bäckermeister in Pforzheim in Arbeit Zn der Nähedes Bäckereigeschüftes befand sich ein noch nicht 15 Zahre altes Dienst¬
mädchen in Stellung . Mit ihm wurde Schneck bald bekannt und er
nützte diese Beziehungen zu dem unerfahrenen Mädchen in schamloserWeise aus . Er begab sich Ende Februar wiederholt in deren Kammer
und verging sich an demselben im Sinne des 8 182 R . -St .-E -B . Als
am 1. März Schneck wiederum in der Diensrborenkammer war . bekam
davon die Dienstherrschaft des Mädchens Kenntnis , welche sofon die
Polizei verständigte und die Verhaftung des Eindringlings veranlaßt «
Der Angeklagte wurde zu 3 Monaten Gefängnis , abzüglich i Mona »
Untersuchungshaft , verurteilt .

Sechs Diebstähle verübte der 17 Jahre alte Bäcker Peter Bentschleraus Oberreichendach in der Zeit vom 24 . Dezember bis 18 Februar
jii Pforzheim . Der Angeklagte stammt aus einer anständigen
Familie : feine Eltern sind recht brave Leute , denen er schon vielen
Kummer bereitet hat . Sie haben ihren Sohn schon in verschiedenenStellen untergebracht , aber nirgends tat derselbe gut . Er ist ein so
frecher Bursche , daß kein Bäckermeister ihn behält und froh ist , wenn
er Bentschler wieder los hat . Die Diebstähle beging der Angeklagte
zumteil unter Anwendung von falschen Schlüsseln zur Oeffnung von
Schranken und Kossernz in füns Fällen in Bäckerburschev .zimmern und
in einem Falle in eineqz Metzgerburschenzimmer. Der Angeklagte war
in den Gesellenzimmern, denen er seine Diebesbesuche abstattete ,orientiert , da er durch Bekannte früher öfter dahin kam Es wurden
von ihm Geldbeträge in Höhe von 1 .50 Mark , 3 .10 Mark , 2 Mark ,2 Mark , 1 .96 Mark , 1 .50 Mark und 30 Pfg . , ferner eine Taschenuhr im
Wert« von 21 Mark und einen Rucksack im Werte von 3 Mark ent¬
wendet . Der Gerichtshof erkannt « gegen den Angeklagten auf
5 Monate Gefängnis , abzüglich 7 Wochen Untersuchungshaft .

Der Akkordant Lutz in Niefern hatte im Spätjahr 1910 einen
größeren Holzhieb im sog.

'
Hagenschieß beim Seehaus in der Nähe von

Pforzheim übernommen . Zur Ausführung dieser Arbeit wurden
mehrere Holzhauer eingestellt unter ihnen der 36 Jahre alte Hermann
Vögel« aus Karlsruhe , wohnhaft in Bühlertal . Der Vorarbeiter der
Hoizschläger war der Holzhauer Franz Seebacher . Auf dessen Namen
erschwindelte sich Vögele am 29. Oktober von dem Bäckermeister Kött
in Pforzheim , der den Holzarbeitern Brot lieferte , ein Darlehen von
Ri Mark . Im Januar wollte der Angeklagte von dem Wirte Müller
in Würm ein Darlehen von 6 Mark haben . Er gab demselben an,er müsse eine versetzte Uhr auslösen und brauche dazu 6 Mark . Der
Wirt ging zu seinem Vorteile auf die Sache nicht ein , denn die Ge¬
schichte mit der verpfändeten Uhr war ein Schwindel . Am 23 . Januar
erschien Vögele bei der Ehefrau des Lutz in Niesern und überbrachte
ihr ein Schreiben , unterzeichnet Franz Scebacher. der in demselben
der. Lutz aufforderte , dem Vögele 50 Mark auszubezahlen , da dieser
nach Hause reisen müsse . Frau Lutz hatte soviel Geld nickt zur Hand ,
gab aber dem Vögele 30 Mark . Mit diesem Gelbe verschwand Vögele ;
er kehrte auf den Arbeitsplatz nicht mehr zurück. Es stellte sich bald
heraus , daß der Brief auf den Namen des Seebacher gefälscht war , um
damit den Lutz zu betrügen . Den Seebocher hatte der Angeklagte
ebenfalls geschädigt , indem er den Betrag von 1 .20 Mark , mit dem er
für diesen eine Rechnung bezahlen sollte, für sich behielt unb ver¬
brauchte. Das wegen Urkundenfälschung, vollendeten und versuchten
Betrugs , sowie wegen Unterschlagung gegen den wiederholt vor¬
bestraften Angeschuldigten erlassene Urteil lautete auf 8 Monate
1 Woche Gefängnis , abzüglich 1 Monat und 1 Woche Untersuchungs¬
haft .

Wegen Betrug » und Diebstahls wurde die 32 Jahre alte Fabrik¬
arbeiterin Katharina Marie Beck aus Biberach nahezu zwanzigmal
vorbestraft . Eine Besserung haben diese Verurteilungen auf sie nicht
ausgeübt , denn sie erschien jetzt wieder in der Anklagebank, um sich
wegen Diebstahls , Betrugs und Unterschlagung zu verantworten . Die
Angeklagte hatte im Laufe des Monats Januar zu Niefern aus der
Wohnung der Frau Glück, bei der sie wohnte , den Geldbetrag von
50 Pfennig entwendet , dem Arbeiter Duster ein Darlehen von 3 Mark
abgeschwindelt unb eine der Eoldarberterin Bursrer gehörende .Jack«
im Werte von 10 Mark , die ihr 'diese für einen Tag geliehen hatte , für
sich behalten und bei ihrem am 26 . Januar erfolgten Weggang von
Niefern mitgenommen . Mit Rücksicht aus ihre vielen und erheblichen
Vorstrafen erhielt die Angeklagte unter Anrechnung von 1 Monat
Untersuchungshaft 1 Jahr 1 Monat Gefängnis .

Unter dem falschen Namen Joses Heid mietete sich am 27 . Februar
der Taglöhner Johannes Huft aus Oberhochftaedt bei einer Frau Manz
in Pforzheim ein . Eines Tages verschwand er , nachdem er seiner
Logisgeberin 1160 Mark für Kost und Wohnung schuldig geworben
war Der angebliche Heid wurde bald darnach infolge eines wegen
einer anderen Straftat gegen ihn eingeleiteten Verfahrens als der
Taglöhner Hust ermittelt Er arbeitete bei der Vaufirma Krapp in
Pforzheim . Am 27 Februar war er von dem Polier Fahler beauf¬
tragt worden , für verschiedene Arbeiter Vorschuß, im Ganzen den
Betrag von 20 Mark , aus dem Bureau der Firma zu holen . Fahler
gab ihm hierzu eine schriftliche Anweisung . Auf dieser fälschte Hust
den Betrag von 20 Mark in 25 Mark und bewirkte dadurch, daß er
5 Mark mehr» ausbezahlt erhielt , als er haben sollte. Die 5 Mark
steckte er in seine Tasche . Wegen Betrugs und Urtundensäljchung
wurde der Angeklagte zu 3 Monaten Gesängnis , abzüglich 4 Woche »
Untersuchungshaft , verurteilt .

Recht bedenkliche Dinge waren es , die sich der erst 15 Jahre alte
Metzgcrlehrling Karl . Friedrich Schöninger aus Engelsbranb harte
zuschulden kommen lassen . Am Sonntag , den 19 . Februar benützte er
die Abwesenheit seines Lehrherrn , des Metzgermeisters Bubser . und
dessen Familie , um durch ein Fenster in den Laden des Bubser ein¬
zusteigen und aus der Ladenkasse 2 Mark zu entwenden . Schöninger
war schon bei dem Vorgänger des Bubser . von dem letzterer das Ge¬
schäft erworben , in der Lehre. Für diesen hatte er wiederholt Fleisch -
waren an den Hotelier Zeiser zu verbringen Auf den hierüber aus¬
gestellten Li'eserungszetteln erhöhte Schöninger die Zahlen über das
Gewicht und die Preise , wodurch er den Hotelier besttmmte. ihm einen
größeren Betrag auszubezahlen , als er nach dem wirklichen Gewichte
hätte entrichten müssen . Den Ueberschuß über den tatsächlichen, seinem
Meister abzuliefcrnden Betrag behielt der Angeklagte für sich . Das
Gericht sprach gegen ihn wegen Urkundenfälschung, Betrugs und Dieb¬
stahls eine Gefängnisstrafe von g Wochen aus .

Der vielfach vorbestrafte Gärtner Friedrich Master aus Pforz¬
heim war am 6 . März aus seiner letzten Strafhaft entlassen worden
und schon am 15 . März mußte er wiederum festgenommen werden , weil
er tags zuvor einen Diebstahl verübt hatte . Nach Wiedererlangung
seiner Freiheit kam Master nach Pforzheim . wo es ihm glückte , alsbald
Arbeit zu finden . Bei der Witwe Hutnagel mietete er sich ein Zimmer .
Am 14 . März benutzte der Angeklagte die vorübergehende Abwesenheit
seiner Quartiergeberin , um in deren Wohnzimmer mit seinem Koffer¬
schlüssel ein verschlossenes Kästchen zu öffnen und daraus den Geld¬
betrag von 32 Mark zu entwenden . Master hat diese Tat mit l Jahr
Gesängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft zu büßen .

Die Berusunge » des vonr Schöffengericht Pforzheim wegen Be¬
trugs befttaftcn Gipsers Karl Heim aus Rohrbach und des von dem
gleichen Schöffengericht wegen Bttirohung verurteilten Zementeurs
Wilhelm Birg aus Karlsruhe wurden wegen Nichterscheinens der
Angeklagten verworfen .

Der Berufung der Eastwirtsehcfrau W . Seidel aus Karlsruhe ,
welche vom hiesigen Schöffengericht wegen Beleidigung eines Schutz¬
manns zu SO «ft Geldstrafe verurteilt wurde , gab das Gericht insoweit
statt , als es die Strafe auf 40 JH herabsetzte.

Stimmen aus dem Publikum.
Kür die unter Vieser Rubik stehenden Artikel übernimmt di« Nedaft^dem Publikum gegenüber kerne Verantwortung . »

— Karlsruhe . 12. April . Ueber das Thema Mittelschulen ^Staatsverwaltung wird uns weiter geschrieben : Dem unter Ammen aus dem Publikum in Nr . 164 der „Bad . Presse" aus den
sen des Verbandes der Bureau - , Kanzlei - und RechNungsbeavm,stammenden Artikel muß hier mit einer Erwiderung begegnet wertesDer Artikeljchreiber weicht in feinen Ausführungen nicht nur
dem sachlichen Inhalt des Themas Mittelschulen und Staatsver »^,tung vollständig ab . jondern gehl durch Einbeziehung der Dien»,postenoerscbiebung zum direkten Angriff auf den mittleren Eij^
bahndeamtenstand über .

Wenn der Attikelschreiber glaubt , daß zur Versetzung des ^leren Dienstes es weniger auf eine gewisse Vorbildung als auf
gründliche Ausbildung ankommt , so muß man ihm entgegenhalten,w
zum Erfassen einer gründlichen Ausbildung eine gewisse Vorbildsdie unbedingte Erfordernis ist, denn käme es nur auf eine gründlft«
Ausbildung an . io wäre es ja möglich, daß man Leute mit Vol^
jchulbildung auch zum höheren Verwaltungsdienst , ja bis zu
stern ausbilden könnte.

Daß es nun im Eisenbahnbetrieb gewisse Bcrwendungsartz,gibt , be> denen mittlere und untere Beamt « gleichen Teils verweiswerden , ist darauf zurückzuführen, daß erst seit kurzer Zeit begon,«wurde , die Verwendungsart zu schematisieren und langjährige g[:
sahrungen . sowie greifbare Äewährungsresultate sich noch nicht et,
bringen lassen .

Daß nun Leute mit Mittelschulbildung , gleich solchen mit BM ,
schulbildung nur noch im unteren Verwaltungsdienst Verwend«^finden , ist eine sehr bedauerliche Sache , die den Besuch einer Mittel,
schule und damit diese selbst vollständig überflüssig erscheinen lasst,würden .

Wenn nun weiter ausgeführt wird , der mittlere Eisenbahndiechkönne „ebensogut" von intelligenten Beamten mit Volksschulbildurz
versehen werden , so kann hier nur Unkenntnis des Umfanges des
mittleren Eisenbahndienstes vorliegen . Der Artikelschreiber keiur
vielleicht nur gewisse Teile von dem Dienstumfang einer Gut«,
abfertigung . die zur Zeit aufgehoben ist und bei der Sprachkenntnisft
infolge ihrer Lage weniger ins Gewicht fielen .

Daß die Lage der mittleren Beamten , speziell der EisenbahnaK.
stenten , trauriger ist wie vor der Revision des Gehaltstarifs , kan»
dem Attikelschreiber durch di» dem Landtage 1909/10 vorgelegte Ta¬
belle bewiesen werden , wobei nicht behauptet seio soll , daß die Lag,
der unteren Beamten eine viel bessere sei . B . A .

Auszug aus den StandeSbüchcrn Karlsruhe .
Eheschl ießu ngen :

11 . April : Franz Valbusa . von Colloguola . Taglöhner hier , mit
Noemi Dal Bon von Ronca : Kutt Reishauer von Leipzig . Kupf- i-
stecher hier , mit Matte Vogel von Landau : Adolf Koch von Bitjch,
Schutzmann hier , mit Wilhelmine Niemann Witwe von hier ; P
Busser von Bühl i . E . Prokurist hier , mit Antonie Lampert vm
Hornberg : Theodor Scholler von Wilferdingen , Graveur hier , mit
Auguste Lepinsky von Neu -Pellkawen .

Eu ^ CII G Ura echrieb ^ Nehmen Sie meinen beeten Dank
für die prompte Sendung Ihrer Bronchial -Pastillen , deren Gebrauch
meinem Stimmorgan während meiner hiesigen T tigkeit za ausser¬
ordentlichem Vorteile gereichte . — Nicht nur die hartnäckigste V’

er.
schleimung , sondern auch momentane Indisposition wurde dadurch
schnellsten » beseitigt . 1781 *

Asches Bronchial-Pastillen an haben in den Apotheken .

fmzugftone
Paletot- und Uitterttiifte
Ddmentudie
OamenttottiimMe
Loden - und Sportltotfe
Muttirkarfengime zu Dienst.
Statt Harken 10% Rabatt in bar

Teletan 1052

Einziges
Spezial t uch haus

in Karlsruhe
KiiMntrine 166

Gebrüder

Kofgut-Uerkimf
mit 28 Morgen Aecker. Wiesen u.
Wald nebst lebendem u . totem,
reichhaltigem Inventar , sämtliche
Maschinen, verkaufe für 18 500 „Ä
Anzablg. 4—5000 M . Näh . unter
Retourmarke . 3457a
Geisinqen iBad .s . 11 . April 1811 .

M . S ei t l . zum Kranz .
Aundenmühle-

Verkauf.
Neu eingerichtet, mit 3 Mahl¬

gängen . in bester Fruchtlage , mit
großer Wasierkrast . in schöner
Amtsstadt mit großem ' Laden-
lokal. Meblbandlung . Oelmühle .
aut gebautem Hause, verkaufe für
20000 Jl . Anzabl. 3—4000 JT u .
äußerst günstigen Zahlungen .

Näheres unter Retourmarke .
Geisingen (Bad . ) , 11 . April 1911.

f . Sk»lty . zum Kran ».
Für Modistin und
Mleidermacherin !
Verkaufe in lebhaftem Städt¬

chen ein schönes Geschäftshaus , wo
solche nicht vertreten u . dringend
notwendig sind , mit schönem La-
denlokal : am schönsten Platze ge¬
legen. Sickere Existenz. Verkehr
von 12—15 naheliegenden Ort -
scharten . Anzahl. 2000 M . Näh.
unt . Retourmarke . 3459a
Geisingen (Bad . ) . 11 . April 191 1.

M . Seit * . sunt Kranz .

OSE
Parkett « :

Damit behandelte Böden 8
können nab gewischr wer- »
den ohne daß sich Flecken £
bilden und der Glan» ver ,
------- loren geht --- -- - ■

E
Kein Staub ! fTl "
» ein « eruch! ■
» eine fö(ätte ! LU ■

Große Ausgiebigkeit! ,
Parkett -Seife ■
— — Marke Roie — — >
bestes, einfachstes und ■
billigster Reinigung»- 5
mittel selbst für die dun - >
leisten Böden . Vollster >
Ersatz für Stahlspäne und J— Terpentinöl - »
»ei« Staub ! „ Leichte B
Arbett! .. Siaturhelle S
.. - Bode« ! ~ ■
Zu haben in den durch ■

Malaie kennllüden ,
Geichästen. »

>
Fabrikanten - Bereinigte Karbe«- und >
Lackkabriken G. m. b. tz. vormals 9
Nit Lkir.. StrOurs-Winhises. |

» » » » » » » » » » » > » » » >« » » « » » » » » » » > » » » » » »

| Bodenwichse
g für Parkett, Linoleum,
S Gestrichene Böden .

r
Die schönste Kleidung verliert

wenn das Schahwerk
nicht auch schön ist .

Decken Sie Ihren Bedarf »

Schuhwaren
im

ScMhaus Bertolde
L Kaiserstrasse 76 — Marktplatz. 6037

Magen - Minis.
1 gebrauchter , leichter Landauer »

neu hergerichtet.
1 gebrauchtes . 6-sitziges Break mit

erheil.
mit»

gebrauchter Britscheuwagen . 15
di » 20 Zentner Tragkraft . 6580

JL G. Christmann ,
Karlsruhe . 3.3

Magen - Mails:
neue und gebrauchte. 2 u . 4 räder .
Handwagen mit Und ohne siedern,
2 Pritschenwagei » mit Federn , 2
- real , für Metzger u . Milchhandlg.
pasiend und 1 Kastenwagen , sogen .
Schuttwagen . 3323-

Karlsruhe , Karlstraste 31 .
Eleganter Kinderliegwagen ,

Rohrgerlecht und Nickelgestell
(Bkennabor ) preiswert zu verkauf.
212298 UfcUnbttrafte 25. 111 , r.

villsn-verlrauk
im weltberühmten Solbad Dürrheim (B ).

Reu , sehr solid gebaut , massiv, in modernem Stil , ganz aub
gebaut und zum Bezug fertig , sowohl als Einfamilienhaus , al» ifkleinerer Pension bestens geeignet , mit 9 Zimmern , Bad und reE
Nebenräumen , mit schönem Bor » und Nutzgarten , kanalisiert und m»
Wasserleitung versehen, sofort um den billigen Preis von Mk . 17500 .-'
zu verkaufe« (ftaatl . Brandversicherung 15500 Mk .).

Anzahlung mindestens 3000 Mt :
Desgleichen Billa mit 6—7 Zimmern . Preis 14000 Mk.
Anzahlung 2000 Mk . 32bSa .32

B . Geiger , Architekt.
Schwenningen a. 9L, den 8. April 1911.

Einfamilienhaus
in parkartigem Garten bei ateHümlichem Städtchen, Schweiz (bad. Gre#*e'1
Aussicht aul den Rhein , prima Bahnverbindungen, geringe Steuern,ist zu verkaufen .

Auskunft auf Anfragen unter Chiffre Z . F . 3906 an die Anmm<*K
Expedition Rudolf Hom « , Zürich .

Zu verkaufen schöner , gut cx
hattener Kinderlirg - u . Sitzwagen<812291 Schrffrlstr . 68, IV .. lkS I SB

Ein Herren -Rad , gut erhalte»,
ehr billig zu verkaufen. rT“ 12230- Norkstraße 16, II -
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Woliniinos - Veränderungs - Anzeige .
Verlegte meine Praxis vo Amalienstrasse 27 nach

Lammstr . 3 , II . B12313

Fm Tera Nillins, ijirtpli it Satorteitadip.
Gepr. Mitglied derVereinigungdeutscherMagnetopathen .

3037

K
32ö3a -3^

chitekt.

.4 . GreB*6»
%
Annonce^8£2ja-£?

erhalten»

16» II-

Vorzüy L Heilerfolge
nachweisbar bei mnern und äu «sern Krankheiten durch

Heilmagnetismus
und physikalisch ■ diätetische Therapie . >' aeh -

weisl . Verhütung vieler Operationen .

Fra « Tera Nillins, Mspelopalhin 11. Nakrtailtadioe,
Gepr . Mitglied derVereinigungdeutscher Maguetopathen

KARLSRUHE, Lammstrasse 3 , il.
Spo^ hstunden : Dienstag Mittwoch , Donnerstag , Freitag .

v >n 9— 7 Uhr . 812314

■ dassuisiMia ^

D
.

Reis
i Kronenstr. 37/39 . Kronenstr. 37/39 .
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■

■
■
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Ausstellung
moderner

in jeder Preislage .

a
Ca. 50 Musterzimmer .

jj Kosten - Voranschläge und Zeichnungen kostenlos .

g Unbeschränkte Garantie. 3960 .io.io
' * • ■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ • +

ffärantirt ••
farßfrei ! T

TJjörmaf' icfi wiffntur
Cofirnißus-6iernuddn \

wtinzeßjHaccaroni
Zu haben In allen betseren DetailgeschSftea.

Vertr . Aug . Dratz , Agenturen , Telefon 1253. » in .
Fabrikanten : Otto & Kaiser , 1

Hellbronn a . Neckar und Friedrichsfeld1. Baden.

Meine Spezial-Preislagen
für

schwarz und farbig

Loew-Hölzle
Schuhwaren - Haus

Kaiserstrasse 187
Telephon 1785

Mitglied des Rabatt - Spar - Vereins .

16 .5012 .50
in allen Ledersorten

Neueste moderne Formen Ausgesuchte Qualitäten

Grösste Auswahl 5144

ü
+ |

Geld -Lotterie
Ziehung 20 . Mai 1911.

3388 Geldgewinne

44000
2 Hauptgew . bar G

20000
586 Geldgewinne

14 000 1
2800 Geldgewinne

_ _ . 1 .

LOSälM . /Port .u.List .SOPf.
empfiehlt Lotterie- Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i. E ., Langestr.107.
ln Karlsruhe : Carl Götz ,

cbelstrasse 11/15, Vehr .
Gftliringer , Kaiserstr.60 ,
E. Schfinwasstr , Amalien-
.- trasse 22 . 3 45 » .9.4

Oster-Abschlagl
I

M 5716 WM

Mehl und Gier
5Pfd . 10 Pfd. 25 Pfd. 100 Pfd.

KtinD KchtMthl 83 ^ 1.60 3.90 15 .501
KöksektMl 90 ei 1.75 4.25 16 .50
Phönix Mmtty 95 ^ 1.85 4.49 17.75
Kraftmehl , Nullmehl . Phönix -Mehl >

in Sacken, gestreift, in div . Farben
5 Pfd. 10 Pfd. 25 Pfd. 50 Pfd.

95 ^ bi- 1.19 2.- bi-2L0 4.60bis4 .75 8.'bi- 8'Is
| Brotmehl 13, 14 und 15 4 per Pfund j

Trmkeier , geleuchtete
10 Silit 05 100 Stöck 5.90

Eierfarbe 5 und 10 j

Luger ° MialenI
9L * 'Se4- A . * ‘V ^. w4-^ e« werbe » iaun unv viutg augreiItai Inder
'Elllielll ' llAlkll Srnckerei »er „ vndtiche » Pre8e ",

Zu neben in Drogmhnnd - Z
luosen und Apotheken . ^

Kaukasus - Fahrt
veranstaltet vom

opddeutschen Lloyd , Bremen
SS . April bis 30 . Mal 1911

mit Dompter von Genna Uber Tunis, Malta , Athen, Smyrna and
Konstentinepel nach den Hüten des Schwarzen Meeres .

(Im Automobil Uber die Grusinische Heerstrasse ).
Preise von Merk lOOO.— an aufwürta.

Prospekte und Platzbelegung durch den

Norddeutschen Lloyd , Bremen
Abteilung Passage , VergnUgungstahrten

oder dessen Vertretungen.

In Karlsruhe i. B. , General-Agentur für Baden: F *. Kern , Kurl • rriedrichstr . 22 ,
- Ecke Erbprinzenstrasse. — -as - ■■■.:-av

□

Ĵ atcn -Zahlung
Ein feines Maß - Geschäft liefert

elegant .Herrenklei-img
an zahlungsfähige Herren auf
monatliche Rate », unter Garantie
für guten Sitz.

Offerten unter Nr . 422 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. *

Billiger

Möbel-Verkauf.
Alle Sorten Möbel , vom Ein¬

fachsten bis zum Feinsten, gut
und billig bei 2901*

J . llitsehele ,
Genuinste . 29 .

URANIA
(eins e Qualltätsmarke, höchste Aus¬
zeichnungen. Wo noch nicht ver¬
treten ,werd.Vertreter gesucht !
Urania - Fahrrad - Werke

KOTTBUS 2.

Zahnstangen ,
Hebwmden,

Stock- , Wagen- , Faß -.
Holz-, Stein - und Zug¬

winden
erstklassiges Fabrikat

Präzistonsarbeit
kerne Handelsware

liefert mit Garantie
K. Leossler ja Mich .
Prospekte u . Preise gratis

u . franko. 2052«*

WÜRTTEMBERGISCHE METALLWARENFABRIK

Versilberte und vergoldete
Gebrauchs-und Luxusartikel r_2 :

Schutzmarke

Preislisten durch sämtliche
Verkaufsstellen kostenlos

WMF \ <

Schutzmarke

Luise Schumacher
Waldstrasse 53 Karlsruhe Telephon 2136

Reiche Auswahl in Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Bei Barzahlung 5 °/„ Rabatt . 16402.6 .1

Grösstes Lager in versilberten Waren
aus der Württembergischen Metallwarenfabrik Geislingen -St.
Nettopreise . Kataloge gratis .

KillhM-Dttlmf.
In schöner Lage des badischen

Schwarzwaldes ist ein Kurhotel
mit 24 Fremdenzimmer , 32 Bet¬
ten . sowie Iahresrestauratton so¬
fort unt . äußerst günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen , eventl . zu
verpachten. Anzahlung zirka
10009 M . Einem tüchtigen , streb¬
samen Hotqlfachmann oder Kü¬
chenchef wäre beste Gelegenheit
geboten, sich eine sichere Existenz
zu gründen . Auch durste sich das
Anwesen infolge seiner günstigen
Lage sehr gut für , e,n Sana¬
torium eignen . Ansragen .>nter
S . J . 7181 an Rudolf Mo >,e.
Stuttgart . _ 335Öa~

Schreibmaschine ,
gut erhalten , billig zu vrrkaufen
oder zu vermieten.

Angebote unter Nr . B11937 . .. an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Pinnino, » »
spottbillig zu verkaufen . B12140
2.2 Amalienstr . 18 . part . Htds.

leicht gebaut , mit Verdeck, äußerst
13« Mk ., sofort verkäuflich . 2.2
<812053 Anzus. Branerstr . il . vart .

Arühjahrsüderzieher
und schwarzer Gehrock - Anzug zu
verkaufen . Georg-Friedrichstr. 25.- Lcherallee . B"°U3.K© k .,Erk« Durl

Elegantes , schwarzes Kostüm,
neu, für mittlere , kräftige Fiaur ^
zu verkaufen. Zu besichtigen Wo¬
chentags zwischen ’Aö Uhr und >48
Uhr abends. 581226«

Weltzienstraße 33. IV ., links .
Ein schöner , großer Trnmean »ein großer Küchrntisch, ein Petro¬

leum-Kronleuchter» eine Petro -
leum-Zngkampe sind bill . zu verk.
B12260 Näh . Herrenftr . 54, I .

|z. Adler-Fahrrad
gut erhalten , billig zu verkaufen .
5921.2.2 Aollvstr . 13 . 2.Follvstr . Etage .

Ein fast neuer
Promenadewagen

ist billig zu verkaufe« . B122«-Z
Marienftraße SM .

. i> i
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Zlachklänge ;ur Silberhochzeit des württ.

Königspaares .
f (Telegramme .)

— Stuttgart , 12. April . Der „Staatsanzeiger " schreibt:
Nachdem der Festesjnbel verrauscht ist , wünschen die Königin und

ich auch noch einmal öffentlich vor dem ganzen Lande zu bezeugen, wie
sehr wir uns durch die allgrmein « Teilnahme an unserer silbernen
Hochzeit und durch all die rührenden Kundgebungen treuer Liebe und
Verehrung im Innersten ergriffen und zu unauslöschlichem Danke ver¬
pflichten fühlen . Ist uns diese Teilnahme doch ein neuer erhebender
Beweis dafür , wie fest und unzerreißbar das Band ist , welche » im
Schwabenlande Volt und Fürstenhaus verbindet .

„Noch unter dem bewältigenden Eindruck dieser Feie , stehend,
dursten wir heute das alle unsere Erwartungen übersteigende reiche
Erträgnis der im ganzen Lande veranstalteten Blumentage aus den
Händen des hierfür gebildeten Hauptausschufses entgegennehmen.

„Mit tiefer und aufrichtiger Rührung haben wir aus mündlichen
und schriftlichen Berichten ersehen, wie beinahe all« Kreise der Be

'völkerung, Stadt und Land , Reich und Arm , AU und Jung , ein¬
heimische und auswärts lebende Württemberger , in edlem Wetteifer
zu der allgemeinen Spende Leigetragen und auf diese schöne, unseren
Herzen so wohltuende Weise ihre AnhänglichkeU an uns u»d die alle

' Heimat bekundet haben.
„Eine gröbere Freude hätte uns in diesen Tagen nicht wohl be¬

reitet werden können. Da wir jedem Einzelnen nicht zu danken ver¬
mögen, so sei auch für die freundlichen Gaben an unserem Eeburts -
feste auf diesem Wege unser herzlichster und innigster Dank kundgetan.

„lleber die Verwendung der Spende , die nach Abzug aller Un¬
kosten den Betrag von rund einer halben Million erreicht hat und
von uns selbst auf 530 vvv JH erhöht werden wird , behalten wir uns
weitere demnächst zu veröffentlichende Bestimmungen vor ."

S t u 1 t g a rt , Wilhelmspalast , Vn 12 . April 1911 .
, gez. Wilhelm . Eharlotte .

: : Stuttgart , 12. April . Der Kaiser hat an den König fol¬
gendes Telegramm gesandt :

Achilleion, 8. April .
An des Königs von Württemberg Majestät , Stuttgart .
Der Kaiserin und meine Gedanken weilen heute bei Euch mit be¬

sonders herzlichen Wünschen . Gott segne und beschütz« Euern Ehebund
auch fernerhin . gez. Wilhelm .

Außerdem sind u . a . Telegramme eingelaufen vom Kaiser von
Lesterreich und vom, Kaiser von Rußland , vom König von Italien »
vom König von Rumänien , vom König von Sachse«, vom Prinzrege «,
ten von Bayern , sowie von den meisten andern deutschen Bundes -
fiirsten.

* * *

Stuttgart . 12. April . Wie das „Neue Tagblatt " mel¬
det, ergab die Beranstaltung des Blumentages im ganzen
Lande etwas über 306 000 Jl , die dem Königspaar aus Anlatz
seiner silbernen Hochzeit überreicht werden . In Stuttgart
allein war das Resultat 03 000 M, wozu noch die Spende
der Mitglieder des Königlichen Hauses im Betrage von
13 400 <M kommt.

Ztporr -Nalhriryten .
G. Karlsruhe , 12. April . Die deutsch« Futzball -Mannschast für

»as am Karfreitag auf dem llnionsportplatze in Berlin stattfindende
Länderwettspiel „Deutschland-England " hat , da die aufgestellten
Spieler des „K . F . B ." und „Bayern München" am gleichen Tage an
verbandsschlußspielen teilzunehmen haben , Aenderungen erfahren und
setzt sich nun aus folgenden Spielern — darunter drei süddeutschen —
zusammen : Stürmer : Möller (Holstein Kiel ) , Kipp (Sportfr . Stutt¬
gart ) , Worpitzky (Viktoria Berlin, ) , Hiller III . (F .-E . Pforzheim ),
Hanßen (Altona 93) ; Läufer : Hunder (Viktoria Berlin ) , llgi (V . f.
V . Leipzig) , Burger (Sp .-V . Fürth : Verteidiger : Hempel (Sportfr .
Leipzig) , Neiße (Eimsbüttel Hamburg ) : Torwächter : Werner Vik¬
toria Hamburg ) ; Schiedsrichter : H. Z . Willing aus Rotterdam . —
Für das Länderwettspiel Deutschland gegen Belgien , das am Sonn¬
tag , den 28. April 1911» in Lüttich zum Austrag kommt, find in der
Mehrzahl Süddeutsche, darunter fünf aus Karlsruhe , bestimmt. Die
Mannschaftsaufstellung ist folgende : Stürmer : Fischer (Duisburg
Sp . -V., O. Reiser (Phönix Karlsruhe ), Fuchs (K. F . B .) , Förderer
(K. F . B.) , Hanßen (Altona 93) : Läufer : Burger Sp .-V . Fürth ) ,
Breunig (K. F. v .)> Agi (V . f. B . Leipzig) : Verteidiger : Hollstem
(K. F . B .) , Neiße (Eimsbüttel -Hamburg ) : Torwächter : Werner Vik¬
toria Hamburg ) .

— Karlsruhe , 11. April . Man schreibt uns : Nur wenige Tage
trennen uns noch von der Begegnung des Karlsruher Fußballvereins
und der bewährten Kieler Mannschaft Holstein-Kiel . Am Oster¬
montag wird dk^i norddeutsche Meister hier antreten , nachdem er zu¬
vor Köln und Ludwigshafen besucht hat . Es kann wohl nach den

>letzten Ereignissen keinem Zweifel mehr unterliegen , daß die Hol¬
steiner Mannschaft zur Zeit die beste norddeutsche Elf besitzen. Dies
beweist nicht allein die Tatsache, daß es ihnen — seit Jahren als
dem einzigen norddeutschen Klub — gelang , den K. F . V. zu schlagen ,
sondern auch der glänzende Siegeszug , welchen die mächtig auf-
strebende Elf in den Kämpfen um die norddeutsche Meisterschaft hin¬
ter sich hat . Die Hauptstürke der Mannschaft liegt in der Stürmer -
>reihe , in welcher besonders der Mittelstürmer Nielsen und sein Bru¬
der (rechter Derbindungsstürmer ) hervorragt . Aber auch die drei
übrigen Stürmer sind erstklassige Spieler und man kann ruhig sage»,
daß die Läufer - und Stürmerlinie in ihrer augenblicklichen Form
îhresgleichen in Deutschland sucht. Auf gleicher Hohe steht die Ver¬
teidigung , denn in den meisten Ligaspielen konnte gegen die Mann¬
schaft überhaupt kein Tor erzielt werden . Wer als Sieger aus dem

!Kampfe hervorgehen wird , läßt sich natürlich nicht Voraussagen , so
viel ist sicher, daß der K. F . V. vor seinem schwersten deutschen Gegner
steht, und daß der Ausgang des Spieles in ganz Deutschland mit
Spannung erwartet wird .

cd . Konstanz 11. April . Die diesjährige Internationale Ruder¬
regatta auf dem Bodensee, veranstaltet vom Ruderverein „Neptua "-
Konstanz, ist auf den 18. Juni festgesetzt . Bis jetzt sind Preise ge¬
stiftet von Prinz Max von Baden , vom Fürste » von Fürstenberg , vom
Offizierkorps des Infanterie -Regiments 114 , Konstanz, ferner Preise
von verschiedenen Vereinen und Verbänden .

st» Neustadt a. H., 11 . April . Das Protektorat über den vom
27. Juli bis 2. August d . I . in Neustadt a . d . H. stattfindenden
26. Kongreß der Allgem. Radfahrer -Union hat Prinzregent Luitpold
von Bayern übernommen . Die Vorbereitungen zu dieser Tagung sind
in vollem Gang . An sportlichen Veranstaltungen sind bis jetzt zu ver¬
zeichnen: «ine Weitpreisfahrt nach Neustadt a. d. H. für Fahrräder
über 100 Kilometer , eine Fernfahrt Aachen—Neustadt a. d. H. für

Fahrräder , eine Sternfahrt nach Neustadt a. d. H. für Kraftwagen ,
ein Dlumenkorso für Fahrräder , Krafträder , Autos und Fuhrwerke .
Saalreigen - und Kunstfahren , sowie zur Abwechselung auch ein Schau¬
schwimmen , veranstaltet vom Schwimmklub Neustadt a . d . H. Für
den Vergnügungsteil ist bis jetzt folgendes vorgesehen : Begrüßungs -
abend, Festbankett : ein Abend an der Haardt , Promenadekonzert .
Festball , Ausflüge in das Schöntal bei Neustadt a . b . H ., nach Gim¬
meldingen , Deidesheim , Bad Dürkheim und nach der Jftnach , sowie
in den Pfälzer Wald . Den Schluß bildet eine Gesellschaftsreise nach
Paris mit der Bahn .

Frankfurt a. M.
(AniangSkurie . l

Oftr. Cred.-A. 205 .%
DiSe Lom.-Ä 192 . ' /«
DreSb. S -.A. 15 ^.%
Öst.Staatsb ..S ^ 159? >,
Lombarden 19. %

Tendenz : fest
Frankfurt a. M.

(Mmetkurse .)
WechfelÄmsterd 169.42

m Äntwecpe, 807 . —
„ Italien 804 .50

o -
„ Paris
„ Schwer -
. Wien

Svi
Napoleons
3 )4 %Deutsche
ReichSanleihe

4% da.
3 )4 Pr . Conj.
4% Jtal . Rente
4% CiL Goldr .
4 % 1880 Raffen
4% Serben
4% Ung .Goldr.
Bad. Bank
Tarmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Lit . Länderbk.
Rhein. Kr.-Bl .
Schaaffh. Bant
Wiener B .-V.
Lttomanbank
Bochum
Laurahütte
Äelsenk .
Harpener

Lendenz fest.

(Schlutzkurje).
4% neueBadener 101 .80
ifo Bad . 1908 101.45
4% Bad . 1901 - .—
3 )4 % »ab8.i.iäL —

öto. l Ai. 94.10
3* 55, 1892/94 —.—
3 l/a% Bad . 1900 91 .50
3 )4 % . 1902 92 .20
3 )4 % Bad . 1904 —
3H % « ad.1907 92.—
3% Bad . 1896 65 .50
4%Bayernl907 —

4%Würrtb . l907 101.90
4% Rh . Hyp.»

Bidb. b. 1919 99.90
4% . 1917 100.70
3H % . 1914 90.-

Telegraptzische Kursberichte
vom 12. April.

4 )4199 ! .Staats¬
anleihe 1905 100.30

4 % üo.Reinel90 - 99.96
4% Türken uni

fiz . v. 1903
Türk . Lose
Bad. Zucks. D .
A. Elekt.-Gef.
El .-Aes .Schuck.
Masch .Gripner
Karlsr . Masch .
L>--A. Pakets.
Nordd. Lloyd

R a chdör i e.
(2 )4 Uhr nachm .)

C?L Kredit -Ä. 205? -.
Deutsche B.-A. 2S«.10
Disk . -Comm.
Dresd . Bank
Lst.S .-B . Fr .
„ Südb . Lomb.

’M : lest.
Berlin

(AnfangSkurse).
Ost-Kreü.-Äkt. —

crlHandetsg . 170. —
Kom.-DiSk. -B . —
Darmft . Bank
Deutsche Bant
Disk.-Komin.
Dresd . Bank
Batt . u. Obw
Boch. Gußstahl _
PLö .-u.Laurah 176.—
oarvener —

Tendenz : fest.

204.30
808 .25
808.50
851 .75

3 i»
1«

16.23

93.90
84 0
94 -

10160
91.50
9190

. 82.-
9 - .—

133 . 10
128. 9 ,
266 . 10
192 . */,
159. ' ,,
188 —
138 .80
139 .90
137. *,,
141 .%
240 . ' ,,
175. %
210.—
189. -

93 .75
179.69
185 50
276 .75
271 .%
279 50
188. -
139. ' ,
104 %

197.%
159 25
159, ,
19- V*

128. */,
266. ’,,
193. -
159. -
106. .
24 .62

Berlin (Schlußkurse ).
4% ReichsanL

b. 1918 unk .
4% Preutz . L
3 )4 %ReichSanl-
3% ReichSanl.
3 */r %Preuß . S.
3% dto.
4% Bad.
i ‘Yt % COUÖ.
3 )4 % Bad . l900
3 )4 % „ 1904
3)4 % . 1907
4 ’/, % Ruff. 1005 100,50
Cfc Kreditakt.
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Nat .-B .f.Dtschl .
Kom.-Disk .-Bk.
Kanada -Pacifik 225.%
Bochum .Gußft . 24>>. *,
P ^lö.»u .Laurah . 175 .—
'ielsenk .Bergw. 210. %
Harpener 189 . —
Phönix 259.—
Dnrianiit Trnii 19 . %

102.25
102.60
93.90
84.20
93.90
84 20

101 .75

92 -

92 !—

192. -
158. ' ,.
128 . ' ,
117.70

All. Elek.-G . S . 276 .20
S .-G. Schucrert 171.70
Siem . u. Halste 248 —
Westerregeln 21120
D .Met . -Patr ^ A 38« A)
M.- F . Gritzner 278 —
BrauerelS inner 221 70
P .- Ung^ k.Pfdbr 93-10
Pest -UngL .Obl. 93 . -
Ung.Schmalbahn 98.50
PrtvatdrSkonw 2%

Berlin
(Nachbörse -)

OsCKred ^SkL 2»V, .
Bertosand --Ge) 170 .—
Deutsche B.-Ä . r63 . %
Disk. Komm.-A. 192 . %
Dresden . B .-A. 159.—
Lmb.^Lst .Südd . 19 %
Ball . u. Ohw 105.*,,
Bochum .Gußu . 240. 1
Sortm -U.LiLC —
Laurahütte 17".—
Gelsenk,rchen 210. * ,
Harpener la9 .

Tendenz : feit
Wie » ( 10 Uhr).

Lst.Kred.-Äkt 655.—
„ Länderdant 52 -'.50 j
. Staalsb .fsrz.) 756 . - I
Lomd.ön.Südb 112.2 |

Marknoten 117L0 j
Ost-Kronenrente 92 .95 j
Cit -Papierrenle 96.301
Ung . Goldrenre 111.50 J
Ung^ ronenrent . 91 .60 ’

Tendenz / ruhig.
Bari ».

3% srz. Rente 96.10
4 % Italiener — .— 1
4% Spanier 97.75
4%Türk . .un,fiz . 92 .65
Türkische Lose —.
Banq . Ottoman 711 . —
Rw Tinto 16.9g

London .
Chartereb 33 % ^

Uürketten. Medaillon . Kollier, RingrArmbänder , Manschettenknöpfe, Uhren ü %Große Auswahl in Faffunnen für Sem, !Emaille nach jeder Photo raphie in
schöner '.'lusführuna . B8298 .8L .

krtoär . SS 4
Werkstätte für Schmuck leder Art . l

Reparaturen sauber.
Trauringe nach Maß . Billigste Preist ^

Weiclie

Herren - Filzhöte
Aparte modeformen . neueste Farben.

Spezial - Preislagen :

Mk . 400 600 800

Wilhelm Bauer
Grossh . Hoflieferant »974

84 Kaiserstrasse 84 Telephon 391.
- -- ---- Mitglied des Rabatt-Spar-Vereins. - -------

18
4 T,i
B %
8
7% !

ii iv, :
105

de BeerS
East Rand

, -udfieldS
RandmineS
Lnaconda
Ätchif . common

. preferred
hicago, Mtlwauke
and St . Paul 123 %

Deuver prefer . 31%
LoulsviUeRasyv 1 9—
Unten Pacific 181%
United Etat . Steei >

Corp. commo 79 '/, >
dito vreierred 13 - % !

Geschäftliche Mitteiluuge « .
ctz Mannheim , 11. April . Bon Heidelberg kommend, traf Prinz

Heinrich von Preuße » letzte Woche zu einem kurzen Besuch der Gas -
motoren -Fabrik A.-S . Benz «. Cie. in Mannheim ein. Nach einem
Aufenthalt in dem neuen Werk in Luzenberg wurde auch der alten
Fabrik in der Neckarvorstadt, welche stationäre Motoren und Schiffs¬
maschinen herstellt , ein Besuch abgestattet zur Besichtigung des von
der Firma feit etwa einem Jahre gebauten Typs der direkt umsteuer¬
baren Rohöl -Schiffsmaschinen, System Heffelman , auf die Benz von
der Schwedischen Dieselmotorengesellschaft die Lizenz erworben hat .
Prinz Heinrich ließ sich eingehend Konstruktion und Wirkungsweise
der Maschinen erklären und folgte dann mit großem Jntereffe und
sichtlicher Ueberraschung der Ausführung der verschiedenen Manöver
an einer auf dem Probierplatze befindlichen Maschine von 180 Pferde¬
stärken. Bewundemng erregte namentlich das prompte llmsteuern
bei voller Tourenzahl von „Volle Kraft vorwärts " auf „Dolle Kraft
rückwärts", das sich mit Präzision und Ruhe in wenigen Sekunden
vollzieht. Der Prinz sprach in äußerst schmeichelhaften Worten seine
Anerkennung aus und gleichzeitig den Wunsch , daß ihm das nächste
mit einer von Benz gebauten Maschine ausgerüstete Schiff bald im
Betrieb vorgeführt werden möchte . Die Maschinen haben schon ihre
Brauchbarkett und Seetüchtigkeit bewiesen, da sett drei Jahren 12
Schiffe mit 14 Maschine« und so mtt einer Gesamtleistung von über
8000 Pferdestärken ausgerüstet worden sind. Alle diese Maschinen
befinde» sich in dauerndem , zum Teil sehr anstrengende » Betrieb .
Daß zum Beispiel Amundsen seine „Fram " für di« Südpolarreis « mtt
einer direkt umsteuerbaren Rohölmaschine, Patent Hesselman, ver¬
sehen ließ , ist ein Beweis , daß auch er volles Vertrauen in die Zu¬
verlässigkeit dieser Maschinen setzt , mit denen Leistungen bis zu 1000
Pferdestärken und darüber in einer Maschine zu erreichen find.

kür Ihr « Stiefel , wenn Sie dieselben nicht
in dem neuen Schuh *Haus „ Metro «
pole “ , Kaiserstrasse 70 , kaufen .
Wir bieten die grösste Auswahl in Chev-
reaux -, Box-Calf- und Lackstiefeln und
halten für die Güte jedes Paares . s968

sr.

Rr . 16 oes

„Itarisrubcr Moknungs-Lnzriger
der „ Badifchen Presse "

wurde heute ausgegeben und enthält die neueste Zusammen¬
stellung der in der „Bad .Presse" zum Vermieten ausgeschriebenen
Zimmer » Wohnungen , Ladenlokale , Bureaus . Ge¬
schäfts - und Lagerräume , Werkstätten » Keller rc.

Der »Karlsruher Wohnungs-Anzeiger" wird in der Expe¬
dition der „Badischen Presie "

, sowie in ihren sämtlichen hiesigen
Filialstellen gratis abgegeben ; außerdem liegt derselbe in allen
hiesigen Friseurgeschäfte« auf.

Klapp -- Zylinder
mit Garantio

Mk. 5.50, 7.50, 850 ete .

Seiden * Zylinder
Mk. 450 , 5.- , 7.- .

8£ 0 ete.
4*4 mit Karton . 4697

Moderne ' Formen .
Oute Qualitäten .

Hutmagazin

Zeumer,
Karlsruhe

Kaiserstrasse 125/127.

Backerei
in industriereicher Ortschaft bei
Mannheim ist ganz besonderer
Umstände halber zu verkaufen.
DaS Geschäft ist sehr gut .

Offerten unter Nr . 3428a... an
die Exped. der „Bad . Presie " erb.

Tanzlehr . Jnstitnt
(Saal im Hause ) ««*

II . Tollrath
835 Kaikerstraste 835 .

(Einzelunterricht jederzeit .)

h

K

Ha

Cand » phflh erteilt

Hachhilfeuntemclit
in allen Fächern . Gest. Offerten !
unter Nr . Bl 1263 an die Ervcd-
der . Badischen Presse" erb. 3.3

Französische
llonversalion

erteilt an Damen fein gebild. Fran - ^zöstn. Wöchtl. einmal , Honorar4Wk . n
monatl . Beste Refer . Off. unt . Nr. f
3310956 an die Exp, d . „Bad . Presie >

Englisch. Uoterrlcbtj
erteilt grnndl . eine Dame , welche «
mehrere Jahre in London war ?
Honorar mäßig . 3312943.8 .3 !

Gerwigstratze 14, 4. St ., L

Wirtschaft
in Offenburg

>gutgehend , alsbald zu ver¬
pachten . Metzger bevorzugt.

I Gefl . Offerten unter A. tt >
Kr. 100 postlagernd Offen¬
burg i. B . 82770.8.3

Das Bcfte « nd Zulräglichfie
für die grosse Wasche

ist und bleibt Dr . Thompson ’s Seifenpulver
mit nebenstehender Schutzmarke .

Seit 30 Jahren überall erhältlich. */. 2? Paket 15 Pfennig.

DtTHOMPSON'S

SEIF EISPULVER
ai



Hidraer
an -taj
ItMa

! Toiletten-
Garnituren

Haar-
Garnituren

Kämme

Kleider-
Bürsten

Zahn- und
Nagelbürsten

in allen Preislagen ,
sowie sämtliche

&- 5|
M . -

empfiehlt 312285

f. t. Helfe
Kaiserstr . 122

I Eingang Waldstraße
gegenüber dem

Residenz * Theater .

Aihtkll - , ^ rlcii
(; uii! iiiiioij = unD
Leiftkigernng .

Bus Sen @emeinixiBatbunaen des Groizb . goriunr .tä Tonaueichiugen werden am
19. und 20 April 1911

öfifntlid ) serffftger ; .
I . Am Mittwoch, den 19 . April , vormittags 9 7» Uhr

' w Jumfcai der ''tcöti ' djen itc '
. IJ -ttiuie m Donaueschrngru von den Gemeinden Dpnaue 'chingen. Aasen.Aümenrshi" en . Au - en . Bndenöoch und Huberrshoien .

F '.chiennamme 1 ' 16 Stück — 3k.tz.24 Fstm.
ll 400 . - 6» * 63
lil 1 Ofi3 .. = fi ' 6,96
iV j 359 . = 77,36 .
V 2763 „ = 62b 59

„ VI 178S . = 247 ; i
Kicdienob' lLn ! ; : e i 8 Stück =. U, .64

. U u Iü 4b Liuck = 36 .44 Kstm.
IU ins _ - 75 .65 ,

F 'Lttnanbruck: 97 Stück - 60. 10 Firm.
Forlen stamme l : Srück = 2 .26 Fstm

. ll 28 . = 44 .82

. IU 306 . = 284,38

. IV 553 . = 326,64
V 629 . = 196,51

86 Klötze — 85 Fstm
Flirlenobicbn. -.ne 156 Srück = 105 .40 Fstnc .
Psp -.errollen 254 Lrer >r, : cht entrindet ).

2 Am Mittwoch , den 19 . April , nachmittags 3 *-. Uhresi Retbaus in Hüstngen ven de : Srodi Hustnger.out dem Retbaus in Hüstngen ven de : Srodi Hustnger
155 Stamme I Klane sk 4P2P4 Firm j241 . 11. . . 44 ? os . j471 , ui .. , 4 * 2 rb .

622 Gramme IV Sisfie mu 343,79 Fsttn.
825 V . . 26« .30 .49.h VI . 72.45 .

3 . Am Donnerstag den 20 . April , vormittag » 10 Uhrauf dem Rathaus »n Bräunlingen von der Sraür ibreunl .nxen
F .chtenstämmr I . 120 Sruck vr. -. l £25 Fstm | Fcrtenstämme ! 13 Stück mti 33 Fitm

D 260 . , 400 .
III 500 . . 475

11 450
m i05o
IV 1230
V 1300

VI 180

750
1050

. 760
. 420
. 30 !

Von der Gemeinde Wolterdttigkv

IV 400 . . 220 .
V 160 . . 50 .Tdicdnitle > dir -Ir Kl 860 Srück stti 500 Fstm

» usienncmmt ! . 29 Srück MO 80.78 Fstm.
. N 136 . 226 .35 ,

III . 352 . , 319 .20 .
„ IV 473 . . 248 70 .

V 985 . . 291 .00 .1491 „ „ 207 01 .Abschnitte II diS IU . Kl 166 Stück mn 79 .50 Fstm
Tie LoSverzeichniffe werden am 12 April veriender und sind zu dez,ever. de , den einzelnenBürgermeisterämtern .
Donaueichingru . den 10. Avril ign . 3509a

Korienü^pime 1 1 Stück mir 2.75 Firm
. t) 10 . 13.25 .
. m 85 . . 67 .74 .
. IV 134 . . 61762 .

V , 89 . .. 52 . 26 .
Abschnitte I bi » III KI 211 Stück mri 97,57 Fstm

Der Gemeinderal .
Schön Kippban

Dl «

i. irotaläiiliiso
Schiranenstraße 4

nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar iede Gabe in
Haudrat . Männer « . Frauen «
und Minder -Kleider . Wäsche .
Stiefel re. entgegen . 965 *

Freiwillige
Grundstück s-
Uersteigerung .

DaS in Hornberg gelegene, den
Gemeinden Hornberg , Gutach und
Reichenbach gehörige alte drei-
itöckige Volks,' chulgebäude mit ge¬
wölbtem Keller und einstöckigem
Abortgcbäude, Leimattenffraße
270 . mit einem Schätzungswert
von 18 000 JH , wird am

Mittwoch, den 26. Avril 1911 ,
nachmittags 2 vhr .

in dem Rathaus in Hornberg
öffentlich versteigert .

Die Versteigerungsaedinae kön¬
nen beim Unterzeichneten Notariat
oder bei den Bürgermeisterämtern
der genannten Gemeinden einge¬
sehen werden . 3498a..

Tribera , den 6 . Avril 1911 .
Großh . Notariat .

Meckel .

Viehwagen -Umbau .
Der Umbau eines GießwagenS

soll im öffentlichen Wettbewerb
vergeben werden.

Angebote sind unter Verwen¬
dung der besonderen Vordrucke
verschlossen und mit entsprechen¬
der Aufschrift spätestens 5986..
Donnerstag , den 29. April d . Js .,

vormittags 19 Udr,
bei uns einzureichen

Die Bedingungen können aus
unserem Geschäftszimmer Nr . 134
zu den üblichen Dienststunden ein-
gefehen und hier auch die An-
gebotsvordrucke erhoben werden .

Karlsruhe , den 10. April 1911
Städtisches Tiefbauamt .

Gebrauchtes Piano
zu kaufen gesucht . Offerten unte ,
Nr . B >2275 an die Expedition dei
„Badischen Presse" erbeten .

8 r«MW -ZMWiiersleizelW.
Nr . 4502 Grundstück : Gemarkung Karlsruhe . Lgb Nr 4674s6 s mit Gebäuden BachstraßeEigentümer : Makchinenlontrolleur Albert Kohlbecker inKarlsruhe
Schätzung : 15000 fett .

•„ V6 *ft?Egeruugstagfahrt : Mittwoch, den 19 April 1911 . bor-
>" sttags 9 Uhr , im Notariatsgebäude Ädlerftraße 25 .Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat

Karlsruhe , den 28 Februar 1911 3415 2 2
Gr . Notariat vm als Bollstretkungsgericht .

Dr Schwarzschild
i * ♦♦♦ »♦♦♦♦♦ • » »» » » « • ♦< >

Deutsdtesrstkl Solidaria-Fahrridtr < >
auf Wunsch < >
Teilzahlung! 1 )

Anzahl . 20,30 . < )
50 Mk . Abzahl .

— — b—ISMk .mon .
Zubehörteile spottbillig . Preislist ert1 JEMOROSCH * Co . ,

Cbarlottenburc No . iic

S

nimmt jetzt nur
noch 2 bis 3

Everclean -
Dauerkrägen ,

nicht wie früher,
30 auch 40 Plätt-

krägen mit

Frisch einirefsend :
prima holl Schellfische.

Kablia « . Merlans .
Isländer , hochfein.

zum hiüigstc» Preis von 35 v Prd.
französischer Blumenkohl ,
sowie Holländer Kopfsalat

* äußerst billig . Bl2278
Neue Markthalle

Borkstratze 20 , Ecke Göthestraße

Gold . Medaille
Brussel 1910 .

40 Kaiserstrasse 40 .
Prompter Vem-md Prospekt gratis.

Dersrolz
lesWeiües

(vkjdiiiitöürvfniif.
Der Unterzeichnete bat als

Konkursverwalter das bisher von
Kaufmann Karl Kieazle in Gei¬
singen betriebene
gern . Warengeschäft
^Kolonial - und Manufakturw .l

samt Haus und Warenlager zu
verkaufen Eventuell wird auch
das Haus und das Warenlager jgetrennt abgegeben

Einem tüchtigen Kaufmann
wäre durch Kauf de» gut einge-
fübrten Geschäfte» , günstige Ge¬
legenheit geboten sich eine Exi - 1
stenz zu gründen , , ^ „Bei dem Geschäfte befindet stch
auch ein größeres Lager in Stein -
zeugwaren — Milchavvaraten u.
Schweinströaen — die auch ge¬
trennt abgegeben werden .

Ferner wurde bisher im An¬
schluß an das Geschäft eine

Obstweinkellerei
betrieben . Die Obstweinkellerei
mit gut eingerichteter Fassag«.
Presse usw. und das Obstwein¬
lager mit ea . 17 000 Liter Obst¬
wein kann ebenfalls getrennt od.
mit obrgem Geschäft erworben
werden . ,Auch co. 1000 Liter © ein wer¬
den getrennt verlaust

Die Bestchtiaung des Geschäf¬
tes ist jederzeit gestaltet . 3379a ..
Der Konkursverwalter :

Aug . Sckreiber . Rechtsanwalt .
Donauefchingen

' taffmich
I DeinHaar

Hüften!

schafft langes,voHK .uppigeswsirtiH
seidiges,duftiges Haar . Beseitig !
Haarausfall und Kopfsthuppen

^ eif vielenJahren slers heWhrf

iViötjel
Komplette Einrichtungen sowie
Einzelmöbe, , kauf Sie gut u enorm
billig bei Werner . Schloßplatz 13,E,ng Karl -FnedrichOr van rechts

Gasthausverkauf.
Tausch.

Ein sehr gut gehender Gasthaus
mit Pension in schönster Loge >„>
Äurqtal »st wegen Krankheit ,'ehi
» llig zu verkaufe» oder gegen eu
Önuä in B -Baden oder hie » zu ver
lauschen . Gcoßi -i Umlad Nachweis
,-ar . Offerten unter 8,' r Bl23U8a »die ELved der .,Bad Presse " erd . 2 .1

Die Wirtschaft
zum Salinen

in Karlsruhe
ist sofort an tttchti -
Iren , bautionsffthig . |
Wirt zu vergeben .
Metzger bevorzugt . J

Nähere * Brauerei
I Sinner , Karlsruhe *
Ciriinwinkel . 349la2 . 1

Landhaus
wird zu kaufen od gegen ein sehr
rentables hiesiges Haus zu ver¬
tauschen gesucht . Off . unt . Bl2303
an dre Erved der »Bad . Presse " . 2 .1

1 ftat Dampfmaschine , 180—200
98. gut erhalten , zu kaufen ge¬sucht. Offerten mit Alters - und
Preisangabe sind unter Nr 3487a
an d,e Expedition der „Badischen
Prelle " zu richten ._ 2J

Akkumulator
Mit 3 — 6 Zellen , sowie ein

Zeichenbrett ,
ca 120X180 cm, zu kaufen gesucht .Offerten unter Nr BI2309 an die
Ervediiinn der „ Bad P r esse " erd

Kontroll -Kafie
Mit ^ oialadditian und Check- oder
Zettetdrucker u Kontrollstreifen zukaufen gesucht Gest Offerten an die
Erved ' tion der „Bad Preise " unter
W . K. 2532125o erbeten 13 .9

Schöne? Privathans wird zum
Schätzungspreise verkauft oder
gegen Bauvliitz « oder Gelände ver¬
tauscht Offert unter Nr . Bl2304
an die Exped. der „Bad Pr effe " erb

mit
Wirtschaft

am Marktplatz ' n Kurstadt wegen
Krankheit »u verkaufen oder zu
vervachten . B1226 ,

Näheres Buss , Gluckftraste 0 .

» mi
Gut erhaltener Kinderwagen

iNickcN ' st billig zu verkaufe » .
Woui'viUie, "So’cnhouö ': lx 9 . 1 lI .
Milte . Biedermann . LI2252

Statt jeder besondere « Anzeige .

Todes - Anzeige .
. Gott dem Allmächtigen ba> eS gefallen , heute morgen' !,5 Uhr unsere wnigst geliebte Mutter Großmutterund Tonte

I» ins Irsdlnger
^ nach schwerem Leiden zu stch zu rufen
8 Im Namen Ser trnuerntzen Hinterbliebe ««» :
» Familie Pöritz -
| Beerdigung Cbartreitaa nachmittag 2 Uhr.
j| TrauerbauS Krieastraße Nr >68 6048

Trauerhüte
37hÄ >a Mer vreialag « »rer » vorrätig .

Geschw . Gatmann , Waidstr 37 u 26

GRAND
PRIX .

BRUSSEL m
1910 Ä

Wundervoll
erfrisdiendUMlVMIMUtM

JtbüSI
Seotgl
HAMBURG

Auf d >elseiertag « -mvieble auS irisch eingetrostenen Sendun » e„la. Irisch gew. Stockfisch ,
t « fund 25 Psst .. 6027

12 . «llprfiRe -Gchenfitchf billigsten Tagespreis

Ludwig Buhler ,
Lachnersttaste 14 . Televbon 8134 .

Her ! Ei
Donnerstag und Samstag

werden extra schwer» 1 Ä Ä ^Steiermärker Marke „ allck R v R SM. JL& 1 »
detailliert . 8)12836An Größe und Qualität «nüberirnffe « .

Nur >m Vter - Amvor »

M. Freund
« ronenstratze 35 , ueöe» Heörüder Kensck ,
Lammstratze iS . ueßen Kart ZtnS .

Telephon 28,1 .

s-ui Massen-Arlikcl ! „»«r
Wir haben verschiedene ge! geschützte, sehr lohnende Artikelzum Alleinvertrieb für Karlsrube rventl Gtoßh Baden zuvergeben MO ' l. Verdienst Spwlend leidn verkäuflich . GünstigeGeleaeiiheit zur Gründung einer Existenz Ers Kapital 3—600Mark Vertrelcr ist »i den nächsten Tagen mit Muster am

Platze . Osterten erbeten unter BI2281 an d,e Elveditlvn der
„Badischen Presse .
RI« » ! Neu !

Metzgerei und
gutgehende Wirtschaft,
nahe bei Karlsruhe , krankhelts-
halber sehr billig zu verkausru .Offerten unter Nr. Bl2300 an die
Expedition der „Bad Preise"

. 2 .1

Hausverkauf .

Ä
-Ein in einer Amtsstadt

an 4 Bahnlinien gelegen .,neuerbautes , dreistöckiges
Anwesen ,

welche? sehr rentabel und sich für
jedes Verkaufs - Geschäft eignet, ist
wegenBeir ' ebSverarükerungbillwft
,u verkaufen Offerten unter Nr .3519a an d ' e Expedition der „Bad
Preis « " erbeten . 2.1

ZU verkaufen
weg Platzmangel - 1 Rusziehfisch
rti ' i -J Platwnciistogep . ’ « ofa , 4eins . Stühle . Blumenstr. 15, pari .

KonditOFBi und Cafe,
sehr gut gebend, in schönem AmtS-
städtchen preiswert zu verkaufen
mit 5000 Mk. Anzahlung . Offert ,
unter Nr . 4)12302 an die Exped .der „ Badischen Presse " erbeten .̂

Bauplätze ,
schöne, an fertiger Straße , mit
60°i„ Baukredit , zu Mk. 26 .— prolüMeter zu verkaufen . Der Kauf «
preis des Bauplatzes bleibt als
2 . Stwotheke stehen. Offerten unterNr 3312301 an die Expedition der .„Badischen Presse" erbeten .

Au verkaufen : 1 weiß . Leinen --
kleid. 1 blaues Jackenkostüm u. ein
hell ., eleg . Gesellschaftskleid , gut
erhalt . Georgfriedrichstr . 2, II .
Wcltzienstraße 31» II ^ l ., ist ein
aut möbl . Zimmer sofort oder
später zu dermieten . 3312283
ÄportSwagen, zweif. m . Gummi -

reif , gv ! erb., zu verkaufen .
B12280 Kronenstratze 3» II .» Httz . j
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Salatkur .
! . ' (Vom Großreinemachen .1

Von Dr . W a ß m u t h.
Wir schreiben April . «Ostermond " hat ihn Karl der Große ge¬

nannt .
Das ist eine wundersame Zeit , wo der Frühling die Erde küßt ,

auf daß ste wieder Braut und Mutter werde . Alle Knospen springen
und Blüten dringen , .aus jedem Zweig und tausend Stimmen aus dem
Gesträuch " . In der Natur ist alles im Werden und Wenden .

Und in den Häusern , welch emsig Hantieren , Scheuern und
Klopfen ! Mit Wasser und Seife , mit Luft und Sonne will die Haus¬
frau die bösen Geister des Winters vertreiben .

Dabei denkt die Hausfrau auch an die neue Ausstattung ihrer
Person und ihrer Lieben . Wenn die Erde sich erneut , will auch der
äußere Mensch sich verjüngen .

Wie viele aber , richten ihren Sinn auch auf die innere Auffrischung
und Reinigung , die just im Frühling angezeigt ist ?

Wie unter der wachsenden Wärme und Feuchtigkeit der Saft in
den Pflanzen und Bäumen zu steigen beginnt , so geht auch im
Menschen eine gewisse Umwälzung vor sich . Die Wärme nimmt zu,
und das Blut gewinnt die Oberhand . Unser Körper muß sich erst
wieder auf die höhere Außentemperatur einstellen , zumal der Wechsel
oft plötzlich vor sich geht . Bis dieses geschehen, laborieren auch ge¬
sunde Menschen an einem jähen Stimmungswechsel , an großer Reiz¬
barkeit , an unbestimmter Sehnsucht , an einer gewissen Schwere und
Müdigkeit , an Kongestionen und Schweißausbrüchen . Bei

'
schwäch¬

lichen und anfälligen Personen treten leicht Entzündungen in Hals ,
Rachen , Luftröhre und Lungen auf . Und gerade das liebe kleine Volk
unterliegt häufig den „Frühjahrsleiden " ! Keuchhusten , Röteln , Masern
grassieren .

Darum werden seit uralten Tagen dem vollen , tollen Blute in der
Frühlingszeit Opfer gebracht , blutige und unschuldige . Tief im Volke
wurzelt ja der Glaube , daß im Lenz der Körper voll von schlechten
Säften und zu Krankheiten geneigt sei, und daß man daher ein inner¬
liches Reinmachen vornehmen solle.

Im Mittelalter hieß es vom April :
„In meiner Zeit mußt dich entschließen
llnd lassen die Mittelader fließen .

"

Damals und noch schier bis in das 19. Jahrhundert hinein hatten
dte Bader stramm zu tun , um ihre Kunden in der Stadt und rings
auf den Herrenhöfen zufrieden zu stellen .

Erst ein tieferes Verständnis von der Physiologie des Blutes und
der Ernährung hat mit diesem blutigen Reinigungsopfer aufgeräumt .
Denn es ist ein törichter Wahn , den Körper durch Blutvergießen zu er -

zubreiten ; es ist deshalb vorerst noch heiteres und unter Tag warmes
Wetter zu erwarten

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Varo -
„ meter

April mm
11 . Nachts 9 -° U 753 .9 4 .6 4 .4 70 still
12 Mrgs . 7 ' ° U . 754 .6 1 .5 4 . 1 80
12. Mitt . 2' ° 11. 752 .2 13.8 5.0 4,3 SW

Höchste Temperatur am 11 . April 12,7 ; niedrigste in der da-
rauffolgendeil Nacht — 1.0 . _ ;

Wetternachrichten aus dem Süden vom 12. April , früh :

Lugano wolkenlos 6 Gr . , Florenz wolkenlos 5 Er . , Biarritz wol¬
kenlos 8 Gr ., Rom wolkenlos 6 Er . , Eoruna heiter 12 Er ., Cagliari
wolkig 10 Gr ., Perpignan wolkenlos 6 Er ., Brindisi heiter 8 Er .,
Nizza wolkenlos 8 Gr ., Horta (Azoren ) bedeckt 14 Er ., Triest wolken¬
los 10 Er .

Ueueingelaufene Sucher und Schriften.
Zu beziehen durch A. Bielefeld '» Hofbuchhandlung »

Liebermann u. Cie., Karlsruhe.
Conrad Alberti ( Sittenfeld ) . Ablösung vor . Roman . Vita ,

Deutsches Verlagshaus , Berlin -Charlottenburg . Geh. <M. , 4.—, geb .
5 _
Brepobl . Die Wahrheit über Jesus »on Nazareth . JA 1 —

Wigge. Die Fortbildung der schulentlassenen Jugend . JA. — .60.
Beide im Verlag von Eerdes u . Hödel in Berlin .

S . v. Berchtingen , Eine Orientreise . Verlag von Karl Konegen
in Wien . Ferner im gleichen Verlage : Artur Dworzak , Mundart -
Gedichte . — Heinz Tomaseth , Der, -letzte Strahl , ein Satyrspiel .
Elsa Mayer , Es fiel ein Reif , Geschichten und Verse.

Mit Zeppelin nach Spitzbergen. Bilder von der Studienreise der
deutschen arktischen Zeppelin - Expedition . Herausgegeben von
A . Miethe und H . Her gesell . Deutsches Verlagshaus Bong
u . Eo .. Berlin W . 57 . Die Schilderung der Erlebnisse dieser Studien¬
reise bringt das vorliegende Prachtwerk . Der Bericht , der hier er¬
stattet wird und der durch ein überaus reiches Jllustrationsmateriat
an besonderem Interesse gewinnt , stammt aus den Federn sämtlicher
Expeditionsteilnehmer , an ihrer Spitze Prinz Heinrich von Preußen ,
der in einem zusammenfassenden Vorwort die Aussichten des großen
Unternehmens auf Grund der gewonnenen Kenntnisse schildert. Reich

L . J fPY /Jf..Y - A ---—C 14. u.u . . V. Sl WA4. M. A.

Ther -
momt .
in C.

AbwI .
Feucht .

mm
Feucht igk .
in Proz . Wind Himmel

wolkenlos

heiter

IVIottenschaden
wird am sichersten vorgebeugt , wenn man uns früh¬

zeitig alle

Pelz Sachen
Wintergarderobe , Uniformen , Teppiche etc .

(auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände )
zur

_ _ „ , an dramatischen Erlebnissen im Kampf mit dem Treibeis und mannig -
frischen . Herz und Lunge werden dadurch geschwächt , das Nervensystem faltig durch die zahlreichen besuchten Fjorde des nördlichen Spitz¬
nimmt Schaden . Dagegen hat eine andere , jahrhundertalte , unschul - 1 bergens , besonders aber reizvoll durch die Darstellungen der einzelnen

. big « Frühlingskur noch in unseren Tagen einen großen Kreis treuer I Teilnehmer ist dieser Bericht . Auf die wissenschaftlichen Ergebnisse
.Anhänger : der Gebrauch der Wurzeln und Kräuter , welche die morgen - ,! der Studienreise wird in demselben weniger eingegangen , als auf
frische Frühlingsflora uns bietet . | die rein menschlichen Ereignisse während der Reise .

Am einfachsten ist es , die grünen Kräuter zu verwenden , wie wir
sie aus der Natur empfangen , indem man sie als Spinat , Salat ,
Suppen oder in Art von Knödeln genießt .

Sehr wirksam ist der frische Kräutersaft . Gute Exemplare werden
mit einem sauberen Tuche gereinigt , in Stücke zerschnitten und in
die Kräutersaftpresse gebracht . Wie in den Bädern die Kurgäste früh -

' morgens mit ihren Bechern zum Brunnen gehen , so soll auch der
Kräutertrunk morgens nüchtern genommen werden , weil da die

Magensäfte am empfänglichsten und wirksamsten sind . Gewöhnlich be¬
ginnt man mit einem Eßlöffel , nimmt dann zwei bis drei Eßlöffel
frisch ausgepreßten Krüutersaft mit frischer Milch , Molken oder
Mineralwässern .

Zum Teeaufguß reichen für Kinder 5— 10 Gramm , für Erwachsene
20—30 Gramm des Kräutergemisches auf einen halben Liter kochenden
Wassers . Man läßt das Ganze 5—10 Minuten ziehen und trinkt es
schluckweise lau oder kalt .

Die Dauer der Kur kann 2—4 Wochen betragen .
Und welche Kräuter soll man nehmen ?
Die zarten Sprossen der Erd -, Brom - und Heidelbeere , der

Brennessel (löst besonders Verschleimungen in Brust - und Lunge ) ; die
kleinen Blätter und den Saft der weißen Birke (habe ihn in jungen
Jahren auch gekostet, wenn ich in den Märztagen mit dem Vater in
den Wald ging ) ; die Blätter des Hollunderstrauches , von Huflattich ,
Pfefferminze , Salbei , Schafgarbe , Löwenzahn , Wegerich , Kerbel ,
Kresse .

Was für eine Wirkung hat nun die Kräuterkur ?
Das Blattgrün und die aromatischen Bestandteile (ätherische

Oele ) steigern die Tätigkeit der Schleimhäute , regen den Appetit an
und desinfizieren gewissermaßen den Körper . Die organischen
Säuren , besonders die Gerbsäure , begünstigen die Fähigkeit der Ge¬
websflüssigkeiten , Stoffwechselrückstände aufzulösen . Die Bitterstoffe
wirken belebend auf die Tätigkeit der drüsigen Organe , zumal der
Leber . Vor allem aber sind die in den grünen , frischen Kräutern und
Salatpflanzen reichlich vorhandenen organischen Nährsalze (Natron ,Kali , Eisen , Kalk , Phosphor , Kieselsäure usw .) ein wichtiger Faktor
im Haushalt unseres Körpers als Baumaterial für Blut - und Gewebs -
bildung .

Also wird durch eine Kräuterkur oder durch einfaches Salateffen
der Stoffwechsel gefördert , werden die Schlacken und Mauserstoffe auf¬
gelöst und ausgeleitet , wird das Blut verbessert und dadurch ernsten
Erkrankungen vorgebeugt .

Wie manche Mutter ist in großen , borgen um ihr bleiches nerven¬
schwaches, kränkliches Kind . Mit Kraftbrühe und llngarwein , mit
geschabtem Fleisch und Eiern , mit Lebertranemulsion und Eisenpräpa¬
raten wird , der Liebling gefüttert . Aber seine Wangen wollen sich nichtröten ; er will nicht aufblühen wie die Rose .

Versucht es doch , verehrte Mütter , mit den grünen Kräutern und
Salaten !

Im allgemeinen essen auch die Kinder rohen Salat gern , während
sie für gekochte Gemüse gewöhnlich nicht so leicht zu haben sind . (Vor
der Zubereitung müssen die Salate durch reichliches Abjpulen und
Abwaschen mit Wasser sauber geputzt und gründlich gereinigt , dabei
aber nicht ausgepreßt werden , weil ste dadurch ihre wertvollsten Be¬
standteile , nämlich die organischen Nährsalze , verlieren . Anstatt Essig
empfiehlt es sich, Zitronensaft oder saure Sahne mit Provenceröl —
nach Belieben auch Zucker — zu nehmen .)

Schon dir alten griechischen und römischen Aerzte rühmen die
Heilkraft der Salatblätter . Der römische Geschichtsschreiber Suetonius
erzählt , daß Kaiser Augustus im Jahre 10 v . Ehr . von der Eicht und
einem Leberleiden ganz trübsinnig geworden sei und am Rande der
Verzweiflung gestanden habe . Da übernahm der Freigelassene Anto¬
nius Musa die Behandlung des totkranken Kaisers und stellte ihn
durch eine Kaltwasserkur und durch Salatessen vollständig her .

Telegraphischer Schisfsbericht der „Red Star Lime " Antwerpen
Der Postdampfer „Kroonland " der „Read Star Linie "

, in Ant¬
werpen , ist laut Telegramm , am 11. April wohlbehalten in New-Bork
angenkommen.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr .
vom 12. April 1911 .

Heber Nordosteuropa ist eine Depression erschienen , die weit nach
Südwesten hin ausgebreitet ist und die den hohen Druck nach dieser
Richtung hin verschoben hat ; sein Kern lagert heute über Irland und
von da aus erstreckt sich eine breite Zunge über das westlich« Mittel¬
europa . Im Norden Deutschlands hat die Bewölkung zugenommen ,
im Süden ist es dagegen noch heiter. Da das Ortsbarometer nicht
fällt , so scheint die Depression ihren Wirkungskreis nur langsam aus -

Konservierung
während des Sommers übergibt .

Wir übernehmen volle Garantie gegen jeden
Motten -, Feuer -, Diebstahl , oder sonstigen
Schaden . Die Behandlung aller Gegenstände nach
bewährter fachm . Methode , durch geschultes Berufs¬

personal, verbürgt eine sorgfältige

Pflege des Pelzwerks .
Die Aufbewahrung erfolgt in grossen luftigen , zweck¬
entsprechenden Räumen und ist die einzige

hygienisch vollkommen ausgestattete
Einrichtung und darum mustergültig ;

Die Gebühren sind sehr mässig .

. . Tarif zu Diensten . .

Grosskürschnerei

Wilh . Zeumer !
Karlsruhe

Kaiserstrasse 125/127 Telephon 274

Kostenlose Abholung in Karlsruhe und Vororte und
ebenso z. Zt . Rückverbringung , in geschlossenem Auto,

durch zuverlässigen Diener .

Rollschuh -Palast.
Während der Oster « Ferien zahlen
Schüler vor - n. nachmittags So Pfg.

Einttitt für Zuschauer frei . Rollschuhlaufen50 Pfg.
Fahrzeiten : 10 Uhr vorm, bis 11 Uhr nachm.

Konzert. —== =— Moninger Bier.
Während der Oster - Feiertage: ©c. Konzert .

Karsteitag geschlossen. "Wtz B12256

Restaurant Löwenrachen
Kaiser - Passage .

Empfehle meine vorzügliche Küche , Friihstück -
uncl Abendplatten , sowie einen guten, kräftigenMittags¬tisch von 70 Pfg. an. Auch Abonnenten werden angenommen .
Gleichzeitig bringe mein IT. Moninger Bier , hell und dunkel ,sowie Münchner Franziskaner JLeistbriiu in
Erinnerung .
5743 .2.2 ! -<• Warth .

Schloss » Hotel Heidelberg
Prachtvolle sonnige läge am Schloss .
Wohnungen mit Bad und Toilette , — Autogarage .

Bestaurant , Miners , Soupers . 3488a.6.1
Hotel -Automobil ( Henz -Land «u!et ) am Bahnhof .

Kirschbaumwasen , stat^ |
'®^ acU

Gasthof u. Pension z. Waideck.
Post und Telephon im Hause . Mittagtisch von M 1 .20 bis 2.50. Forellen
zu jeder Tageszeit . Neu erbaut , mit schönen Fremdenzimmern und gutenBetten . Vorzügkche Pension zu mäß . Preis . Touristen best , empfoh 1.
Eigene Forel 'enfischerei . Eigentümer Willi . B «i

Herrlichster Osterausllug

Kurhaus Plattig .
Automobilstation Höhen verkehr . 1 Stunde von B.-Baden . Tel. 11 Bühl .
Allbekannter Höhenluftkurort in ca 800 m Höhe , in nächster Nähe
der herrlichen GertelbacherwasserfäJle , in geschlossenem Tannenhoch¬
wald gelegen. Komf . Hotel , allen Ansprüchen genügend . Kurarzt .

Prospekte durch den Eigentümer K . Ilabich . 3410a

Freudenstadt .
Höhenluft - und Nerven - Kurort I . Ranges .

740 m tt. M. 1. Mai bis 1. Okt . Frequenz 8000 -
Amtsstadt i . württ . Schwarrwald » Schnell ; . Karlsruhe 3ff , Std -
Ozonreiche ebene Tannenwälder . Vorzügl . Quellwasser , Milch -
Terrainkuren . Bäder . Städt . Luftbad . Tennis . Alpenaussicht .

Pracht . Gebirgslandschaft (g. 50 Ausflüge ).
KnrtHeater , Lesesaal . Elettr .- u . Gaswerk . Jagd , Fischerei . Diako -
nifsen -KnrHaus , 5 Aerzte . Renomm . Hotels (25 ), g . 200 Privat -
Wohnungen . Villenkolonie , 3 Wald - CasSs . Bedeckte Gänge .
Evang . u . kath . Kirche . — „Jllustr . Führer d . Freudenstadt " .

m Prospekte gratis d . Stadtschultheiß Hartranft . 2384a «

Baden Bad-Rotel Schweizerin)!
Frei an der Limmat gelegen .

(Schweiz ) Gänzlich umgebaut — Zentralheizung . —
Lift . — Vestibül . — Zimmer mit . Balkons und Loggias . — Grosse ,

helle Bäder im Hause . 3228a 8 . 1
Es empfiehlt sich bestens der Besitzer

A . Baumgartner - Schulthess .

Sanatorium Oberweiler
bei Badenweiler , Baden . 3053a

Gaditiungenfcranfce ^
Bevorzugte Lage, anerkannt günstiges Klima , massige Preise .

Prospekte durch den Besitzer Dr . Vogel .

Bestellen Sie
litiWilh .Schubert , Srenomi, Freiburg il

ein Postkistchen lc -oa*

Echtes Schwarzwälder kirsckmmfser
( 2 Flaschen Mk . 7.20 frko . Nachnahme .)

W» - ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Kill junger Mm
der das Abitur gemacht , wird für
mittags zur Beaufsichtigung der
Hausarbeiten , für zwei Jungen
gesucht . Offert , unter Nr . B12205
erbet , an die Exp , d. „Bad . Presse " .

MK . 12000,
S. Hypotheke , sofort mit größerem
Nachlaß zu verlaufen . Offerten
unter B12305 an die Expedition
der »Bad . Presse " erbeten .

Landgut
sofort , « kaufen oder zu mieten
gesucht . Offerten m,t genauer
Beschreibung und Preisangabe
unter Nr . B12307 an dle Exped .
der ..Bad . Presse " erbeten . 2 .1

wird zuSehr. Mwemme»
gesucht . Off - unt . Nr . Bl 2311 an
die Exped . der „ Bad . Presse ".

Herrenalb .
Schöne kleine Villa » mit Garten ,

freie Lage , herrliche Aussicht , billig
zu verkaufen oder gegen ein Haus
hier zu vertauschen . Offerten
unter Nr . B12308 an die Exped-
der „ Badischen Presse " . 2 .1
CS At «X mit Kupserschifft mm
vJvITO zu verkaufen . 251231

Schillerst ! . 4 , Lintbs . , Part .

Sehr billig zu verkaufen ? '
Schönes groß . Kanapee , wie ne », ;

20 M . . 8 bereits neue Rohrsessel, ^
ein etwa 200 Jahre alter , guterbqlt -
llbrrukasten mit Uhr sehr preK . -
würdig . 331232a -

tiornerftraste 18 . Los , rechts .^ ;-j

Damenrad , ,
mit Torpedofreilauf billig zu verr . ' ,
2)12319 .2.1 Werderstr . 63 . 1-

franzöf. Mdi
8 Monate , grau u . weiß . 8 SR*

K.-Rnpvurr , Rastatterstra

Zu ver¬
kaufen

5 ln unserem heutigen Inserat soll es statt Rauchständer Ijeuchter gb
9 heissen. 6033 Hermann Tietfc .
? _ — Ä
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Elegantes , chices Aussehen , «*. **+. **. «. *
moderne , gut passende Formen und Haltbarkeit

bei billigen Preisen
sind die wesentlichen Anforderungen, die der Käufer an solides Schuhwerk stellt. 0001

Schuhhaus
Jos , Bürkle

23 Amalienstraße 23,
mm wechselndem

Wetter ist nichts wirk-
« me ; gegen Katarrhe ,
nichts günstiger als

w-*+«u*ungsmiUel
Erkrankung«

Dampf-, Heißluft- u.
elektr. Licht-Bäder i Friedriclisbad

.

vis AaMaR, « düRni
der Stadt gelegen, ist
den ganzen Tag für
Herrin und Damenge¬
öffnet. ErstklassigesPersonal
Prompte Beffienw*

Lmen-MiMi. WNL'iZI
» 12317 Gevra -chriedrichstr . 10 . V . '

Karlarske, Kaiaaratr. » d, 1

FrSulein.
welche» sich für einige Zeit !
zurückzieben will, findet in
schönem Schwär,waldvrt !
liebevolle Aufnahme . Of - i

i fetten unter H. 1557 an !
5Saosenstei « St Vogler . 91.*G.. Karlsruhe . 5331 .3.2

Cüebitoet . Fräulein , 35 I .,Waise, mit Vermögen,Flucht
Stellung als

Haiinhälterin
bei alleinstehend, alt . Herrn .
Suchende kann gut kochen
und ist in allen Zweigen der

er-

— , . erbet,an 6»aalenstein u. Vogler
A . G . Pforzheim . 3479«

liGBSi 1
kür

i pensionierte §
B Slaalsbeamle . =

Lediglich »um Besuch von
Staatsbeamten auf Grund
besonderer Abmachungen

_ werden von grober , best»
E «ingeführt . Berffchernngs »^ anstatt rüstige und energ .

PenstontKen gesucht. D »e
Tätigkeit ist eine ange¬nehme n. gewinnbringende .Herren , die fich dafür in »

B
teresfieren. werden umAn¬
gabe ihrer Verhältniffe
gebeten nnt . Chiffre G. 2075 ■
au Ua « ienstein & '
Vogler A.«G ., Stutt - j£ 3801a| £ art

Gesucht
wird ein

Hotelier
der über 40 (XX) Mk. verfügt I
und bereit ist, in großartig .
Mittelgebirgslage unter be»
deutender Subvention eine? !
Konsortiums

gröberes Sorhotel
zu erbauen u. zu betreiben . !
Anträge unter 8 . 3635 an !
Saasenstein St Vogler , A .-G ., Stuttgart . 3506a 1

Bei Gasanstalten gutäs; IWge (Betitelet
Setudit. Off. u .V.796 a .Haasen -
stein & Vogler A .-G„ Chemnitz.I

SIL » «» « » »» o» »» M « « M»„

88

^ Für einen ganz neue«, sehr 8
leicht zu bearbeitenden Ver - ,
ficherungszweigtkeineLebenS - ^
verstch.) seriöse, gut eingeführte -

8 Vertreter gesucht . 8
8 Off. unter «ff 4I0S" an ffaasan- »
8 stein L Vogler A.-G ., Metz erb. ■
■ ■■■■■■■■■■■■■■■■» ■■

Stellen -Angebote.
Mannfakt . » Geschäft sucht einen

Detail - Reiseiiiiell.
Offerten unter Nr . 3616a an die
Exped . der «Bad . Presse" erbeten.

wrtrctfr gesücht
für leistungsfähige Allgäuer

AuMtüchtige , gut eingeführte
(HerriMwollen '

Offerte einreichenunter Nr . 3486a an die Expeditionder . Badischen Presse' . 2.1
2 - 3

,3- 4 „„„_ _« 12820 Näh , « ahnhosstr . 20,4 . S t.
4 — MK u. mehr tägl . zu ver»- * 22111* dienen . Prosp . gratis .— Adreffen -Brrlag Joh .H.Schultz .Cöl n « . 52. 3142a.l0 .6

Uilsere KasseilMt
für Karlsruhe und Vororie , mitra. 60 Mitgliedern , ist per 1. Mai5eu zu besetzen. Offert , von solchen
Kirren , die in der Versicherung»,
vranche nachweisbar mit Erfolg
MM waren , erbittet 3418aWÜrtt . Privat - Kranken » und« srbekaffe .StuttgartNeckarstr .77.

Existenz !
eventl . guter Nebenverd. bietet fich
strebf. Leuten , a . Damen dch . Ver¬
sandstelle ohne Kapit . u. Porkenntn .
Meist Häusl , schriftl. Tätigk.
Räume rc. nicht nötig . Off .u . 0 . 8 8801
an stndolf Mosre , Dresden . 3621a

Zwei solide tüchtige

rur
zum

Heizer
dauernde Beschäftigungsofortig . Eintritt aeiucht.

Durlach. 3435«

Zuverlässiger Chauffeur
für Lastauto , der auch kleinere Re¬
paraturen besorgen kann , zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. 3486a

<». M. Seit », Vruchsal .3.1 Kolonialware « en groe.

Holzschrauben
Mascblnenstetler

für Kopfdreümaschinen von „euer
Fabrik sofort gesucht. GefälligeAngebote mit Lohnanfprüchen unter
SS. 8 . 1050 an Kudoir tlos .se ,Karlsruhe . _ 3476a.3 .2

Mllschinkilarbeiter
fürtzolzbearbeitung - maschrne( Frä¬ser) kann sofort eintreten bei

Karl Frohmüller . Durlach,Gartenstraße . 85040.3.4
Eringer Mann , achtbarer Eltern,guter Schulbildung , al»

U
per sofort für meine Medizinal -
Drogerie gesucht. 3434a3.2
^ nno Pielack Areiblllg i. Br.,Baden ia » Drogerie .

KeUnerlehrling ,
Sohn achtbarer Eltern wird bis
1 . Mai gesucht . B11826..Musen « KarlSrnhe , Kaiser -
straße 90.

Mclliicr ^rlirlinii
aus achtbarer Familie wird nachOstern gesucht . 3478a.2. l

Bahnhof -Hotel Keller,
Bruchsal .

TüchfigerGSrfner
verheiratet , sucht Stelle als Herrschaft - » oder Odergärtner oderAebnliches. Derselbe würde auch kleinere gutgehende Gärtnereidachten . Gest. Offerten an Herm . Hamm , Gärtner , Konstanz . Hüllin »
straffe 31 oder Otto Rübenacker . Karlsruhe . Crbdrinzenstr . 34 . B,, «»

Eeg . hohe Pergüt . stellen w.überall Agent , an z . Berk. v . Ci -
aarr. a. Wirte rc . II . Jilrcenscn
& Co . , ll « ,« hur » LS. 157llo30. l6

Zimmerleute
und Taglöhner

gesucht .
Zn melden bei

&
6036

Baustelle Neubau Eisengießerei .
Gaggena«.

Suche auj 1. Mai , evtl, früher
eine branchekundigeVerkäuferin

n Aufschnittgeschäft nach auS-
$. Näheres be , Bl 1878.3 .2

in ern
wärt ».

Hermann Rehott ,Wurftfabrik . Veilchen strafe 23 .

Verkäuferin
zur RoSvilfe gesucht. 6041
Flshel Nclioko laden haus ,

Kaiserftraße 100.

ZiTi

stnde« bauernde Beschäftigung .

David II . Falk .

Sbetkellncr gefudil
durchaus zuverlässiger und solider,
gesetzten Alters , auf 15. Mai inein kleineres Bad-Hotel. Photogri ,Zeugnisabschriften und GehaltS-
aniprüche unter Nr . 3618a an
die Exped . der „Bad . Presse" . -

Ostern 1911 !
Junge

Mädchen
im .Alter von 14—15 Jahren
finden dauernde Beschäftigung

bei 5668.6.5
F . Wolflf & Sohn ,

Dnrlacher -Allee 31/33 .

Tüchtiger , geprüfter 8517a

Kaminfeger
erhält gute , ständige Stelle bei
Wilh. Köhler , Kamlnfegkrmkiker,Durlach (Baden ).

Stütze gesucht
1. Koch. verf. u. i. Nah. bew ., z. klein ,
fein. Familie . Mäochen Vorhand.
Offerten unter Nr . 3464a an die
Expedition der . Bad . Presse" .

kann sofort eintreten . 6035
Viktor Merkte ,

Karlsruhe , Kaiserstraffe 160.

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
l. garant . sol. Häuser .
Frau Maria Hosstadt . Stuttgart ,

Billastrabe 3. 66a
GewerbSmäßigeStellenvermittlerin

fürs Ausl and . (Gegr . 1863 ).
adchen

HMickmii zejiilhl.
Else Dentz ,Atelier für künstlerische Stickereien,Lesfingstraffe 28 .

Tüchtige
Kleidermacherin^welche vorzüglich arbeiten kann ,findet sofort bei guter Bezahlungdauernde Stellung . B12284lieh . Tisch , Damenkonfektion,Kronenttr . 45.

kur den Kanohalt .
Einzelner Herr mit Tochter,

sucht für sofort ein ganz tüchtige»,
mvertäsfiges Mädchen, welches d.
llüche u. einen kleinen Haushalt
vollständig gut zu versorgen ver.
steht, bei gutem Lohn. 6025
Näh. Zähringerstratze 60, 2 Tr .
Aus sofort oder lö . Avril wird

ein tüchtiges
Mädchen

für Küche und Hausarbeit bei hob .
Lohn gesucht . ' 5874 *

Zu erfrag . Karlstraße 16, Hl .

Für Karlsruhe suchen wir noch eine angesehene , _ttichtige und rührige Kraft als

Haupt- u. Inhosso-Sgenten.
Gewandte Herren mit guten geschäftlichen und

gesellschaftlichen Beziehungen , die eich der per¬sönlichen Akquisition energisch widmen, können sich
Ne'eine schöbe Nebeneinnahme schaffen.

Angebote erbittet die 3356a .2.2

Stuttgarter Lehensversiclterungsbanlt a. G.
(Alte Stuttgarter )

Versicherungsstand .
Seither für die Versicherten erzielte

Ueberschösse . . . . . .L

958 Millionen Mk.

190 Millionen Mk .«

Mädchen.
Für Küche und Hausarbeiten I
suche zuverlässiiges Mädchen
bei hohem Lohn. Eintritt I
sofort. 5806* i

Näh. Kriegstraffe 30 , 3. St .

Miidche« gesucht.
Per sofort ein Mädchen zu einem

einjährigen Kinde gesucht,das gleich¬
zeitig auch gut nähen kann . 6011 *

Näheres Ettlingerstratze 7, Part

Mädchen für alles -
das gut . kochen kann , für sofort ge¬
sucht. Perl . Vorstellung vormittags
bis 1 Uhr. nachmittags 3—‘ 1,6 Uhr.
5854 .2.2 Eisen !obrstr » 15.

Junges , kräftiges Mädchen per
sofort gesucht bei Frau I . G.
Lteinwarz , Weinbrennerstraße 50.
3. Stock . _ SB12254.

Für ein bedeutendes Drogen -, Kolonial - und Farb -warengeschaft in nächster Nähe der Residenz wird per bald
» fit mit guter Schulbildung gesucht.Kost und Wohnung im Hause. —Eltern , denen an einer guten Ausbildung gelegen ist,wollen fich unter Nr . 3182a an die Exped . der . Bad.Presse" wenden. 2 1

Jüngeres Mädchen wird für
nadiuiiltagS zu einem Kind vv»
2 Jahren gesucht . Bl 2252

Zu erfragen Hertzstraße 5.
^ Mädchen ! ** * -
Tüchtiges, jüngeres Mädchen f.

15 . April od . 1 . Mai gesucht . Bor -
zustell . Westendstraße 6, Part .

' Mn Mädchen,
gedient hat .welches längere Zeit ge!

gut bürgerltch selbständig kochen
kann, gute Zeugnisse aufzuweisen
hat . bei hohem Lohn per 1. oder
15 . März gesucht. 2. Mädch. vorh.
6040 .. Smalienstraße 57, II .Welcher in Automobilkreise « gui emgeführteVertreter übernimmt noch den prov . Beikauf einer

für KarlSnihe evtl. Baden .
Offert , unter V. 8t . 4288

Frankfurt a . M . erbet.

Fleißiges , jüngeres Mädchen v.
Lande gesucht . B12280 ..

Kaiserftraße 14a» Laden .

an Rudolf House ,
3483a

Ein brave» Mädchen, das gut
Nähen und Bügeln kann, wird auf
sofort als Zimmermädchen gesucht .
Bi2268 Herrenstraße 18, III .

Ein jung . Mädchen für Haus¬
arbeiten wird zum Eintritt per
sofort od. später gesucht . Bl2328
Waldhornstraffe 28 ». 2 Tr . hoch.

Wulenllastenes Möülde»
m nachmittag » zu Kindern ae
ucht. Georg -Friedrichstraffe 34

1 . Stock, recht». B12271

I St6 llen - G 6 suche .
wm Bauirer

such» Stellung per 15. April oder
1 . Mai . Offerten zur Weiterbe¬
förderung unter Nr . 8503a an die
Exped. der „Bad. Presse"

Zeichner
(Entwerfer ) und Lithograph suchtfür ersttlassige Entwürfe . Strich¬
zeichnungen s. Klischees und Litho¬
graphie Hausarbeit . Ossert. unterNr . 5982 an die Expedition der
. Bad . Presse" erbeten.

Kontorist
flott . Stenogr . u . Maschfchrb ., gew.in all . Kontorarbeiten , sucht sofortStellung . Zengn . u . Refz. , . Dien¬
sten . Angeb. u . O . G . 4S postl.München 24 . 3602a

Routinierter^ Kaufmann, '•c
trchn. gebild-, 26 Jahre , Ja. Zeug¬
nisse , in allen Sparten durchaus
erfahren , sucht geeignete Pofition
per bald oder spater. Masch .- oder
Elektrizitätsbranche bevorzugt.

Offerten unter Nr. 3514a . cmdie Exved . der „Bad . Presse" erb .
KleUe -Gesnch.

Geprüfter Chauffeur, nüchternu . zuverlässig, sucht auf 1. Mai
Stella , zu Last - u. Geschafts-Auto.Offerten unter Nr . 2312283 andie Exped. der „Bad. Presse" erb.

Kaufm. Lehre
suche ick für meinen Sohn mit
höherer Schulbildung zum bald.Eintritt , am liebsten mit Ver¬
pflegung . Branche einerlei.

Offerten unter Nr . 3501a — andie Ervedition der „Bad. Presse"
erbeten .
Kesseres Mädchen

im Servieren gewandt,
facht Stelle

als Saaltochter in Hotel oder
feinem Weinrestaurant . Saison¬oder JahreSstelle.

Offerten unter Nr . 3513a andie Exped. der „Bad . Presse" erb .

Hanstzülterin
gesetzten Alters , sehr tüchtig im
Haushalt », ebenso Küche, sucht sof.Stellung . Gute Empfehl. Vorhand .Offerten unter Nr . 8312310 andie Exped. der „Bad . Presse".

1211 t . hj , bjj . ‘
killt W . MW .
welche auch Hausarbeit übernimmt ,sucht für sofort Stelle , auch als
Aushilfe . Off. unt . Nr . B12348 andie Expedition der „Bad . Presse " .

Zimmermädchen mit gut. Zeug¬nissen sucht baldige Stellung in
.gutes Herrschaftshaus .

Offerten unter Nr . B12292 andie Exped. der „Bad . Presse" erb .
Gut empfohlene Fra » sucht nochKunden im Waschen u. Putzen,kann auch gut mit Parkett umgeh .B122V9 . . Durlacherstr. 38, III .

[ Vermietungen.
Wenm. WchinWUi>em.In bester Geschäftsiage, Erb -
vrtnzenstraffe 21 . ist ein schönerLaden mit 3Zimmern , Alkov, KücheMagazin und dem üblichen Zu¬gehör auf 1 . Juli zu vermieten.Zu erfragen im 2. Stock . 5216*

Herrschastswohnung . Eisenlohr¬straße 41 . wegen Wegzug 2. Stock,6 schöne Zimmer , große Diele,Badez .. Balkon, Veranda , 2 Man¬
sarden , 2 Keller, sofort oder spät., u vermieten . — » 10258Nah. Krregstratze 151, part .

Wohnung zn vermieten.
. Aus 1 . Jun , oder später ist eine
schone Wohnung mit 5 ZimmernAlkov, Küche und Zubehör zuvermieten . Anzusehen jeweils10—' 1,1 Uhr mittags . 3591 *

Näh . Karl -Friedrickstr . 8. II. r .
Hübsche, geräumige

3 Zimmer - Wol,ms,
mit Küche , Mansarde . 2 Balkons.Keller . Dachboden, 2c. in bester
Lage der Borkftratze Umstände
halber per 1 . Mai oder später zuvermieten . Miete M. 54o— . An-
zuseben werktäglich von 10—3 Uhr
sfforkftraße 38, z Tr . , links. 831“ «

Amalienstr . 7, ist eine schöne 4
Zimmerwohnung mit Bad u. Zu¬
behör per 1. April zu vermieten .
Zn erfragen im 2. Stock. 356

Bismardstraße ist im 2. Stock eine
Wohnung, 6 Zimmer (Bad inbe-
grifsenl u. Zubehör , zu vermiet .
Näh. Stephanienstr . 34 . 4586

Durlacherftraße 08 ist eine schone
2 Zimmerwohnung aus sosdrt oder
1, Mai zu vermieten . Zn erfrag .
Rudolfstraße 9 . 2. Stock. Bi 2

ist per sofort e,ne Mansarde ».Wohnung mit 3 Zrmmern nebstZubehör zu verm. 5888.2.2Nähere » zu erfahren S. Stock, Ik».

Eck« Brüchen- u- E '-iennu mstraßr 14
ist eine schöne Wohnung von 4
Zimmer . Bad mit Einrichtung u
reichlichem Zugehör auf 1 . Mai
oder spater zu vermieten . Bi2322
Zu erfragen im 3 Stock oder
Rndolfftratze 9, 2 . Stock.

Gartenstraße 64 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer und Küche auf !
1 . Juli zu vermieten . 2311910 .2.2
Näheres daselbst. 2. Stock, links .

G» « richstratze 32 ist im 5.

Näheres duselbft im 2 . St . , l.
Gerwigftraße 39, 2. St . eine schöne
3Zimmerwohnung mit Zubehör
auf 1 . Juli an ruhige Leute zu
verm. Zu ers . l . St . r . B >1883.8.4

Üarlftrohr 68 zum 1. Juli 2 . Stock
mit 8 Zimmern . Loggia » Bad u.
reichem Zubehör zu vermieten .
Näheres ebenda. 1356a

Lochnrrstraße 14 große 3 Zimmer -
wohnung mit Zubehör auf 1 -
Juli billig zu verm . Räh . Part -.qum ymttf qü ucuu . ymn»

Siiiienftr . v» ist eine schöne 2 Zim -
merwohnuna mit Zubehör , ohne
ris-L-vir, aut l. Juli an eine kinder¬
lose Familie zu vermieten .
Näh. Luisenür . 99,3 . St .

Marieuftr . 7S ist eine Mansarden ^
Wohnung, 2 Zimmer , Küche . Keller
u . Gase inrichtung , auf 1. Mai od.
1. Juli zu vermieten . Näheres
2. Stock , links Bl1992 .2.2

Schillrrstraße 37 ist im 4. Stock
eine schöne 3 Zimmerwohnung m-
Zubehör ans 1. Juli zu vermiet -

Beilchenstr . 11 , schöne Seitenbau -
Wohnung, 2 Zimmer , Küche und
Keller aus 1. Juli zu vermieten !
Näher . Rudolfstr . 9 , 2. St .

Werderstratze 72 ist eine schone3 Zimmerwohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . Näheres Hinter -
hauS, 2. Stock ._ 2312841 .5.1

Zährinoerstr . 60 eine Wohnung v .
4—5 Zimmer mit reichl . Zubeh .
auf 1 . Juli zu verm . Näheres
Kaiferstr. 77, t. Lad. 23117T5-

, Lindenplab 6, ist eine
- - — J , schöne Wohnung von
3Zimmer . Küche u . sonstig. Zubehör
auf 1. Juni zu vermieten . 491 0
Mühlbnrg. Schöne, neu herger .
Dreizimmerwohnung auf 1 . Mai
zu vermieten. Näheres Rhein -
straße 38, parterre . Bi 1607

GrürnvZnkel .
Höne 3 - n. 3 Zimmerwohnung

mit Mansarde , Anteil am Garten
und Waschküche, sofort oder später
zu vermieten , B10473

Sinnerstr . 3 . Kistner.

StShckFrMMleiLs . Hemksir.N
empfiehlt hübsch möblierte Zimmermit guter Pension zu mäßigen
Preisen. Auch Tischgäste können
noch angenommen werden . Essen¬
zeit von 12—2 Uhr. 18767*
Angenehmesgeselliges Zusammen¬leben . — Auskunft erteilt

Die Hausmutter .

ZMüslr. 58, iÄlfSi :
Zimmer zu vermieten . 2312297

Akademiestraße 24, III ., ist aut
möbl . Zimmer zu verm . Bl 1756. .

Bahuhofstraße 28, II ., ist möbi .
Zimmer sofort zu vermieten mit
1 oder 3 Betten . B1W64

Degenfeldstratze 1, IV ^ r . , find 2
auf die Allee gehende, gut möbl .
Zimmer an 2 Fräulein sofort zu
vermieten. _ Bl 1876. .—

Gerwigftraße 18 , pari ., ist ein gut
möbl. Zimmer . sep. Eingang » jo- ,fort an Kaufmann oder Fräulein
zu vermieten .

Goethestraße 23 , II ., Iks ., möbl .
Zimmer mit GaS sofort preisN .
zu vermieten._ B11961.

Krenzstraße 16, eine Treppe hoch .
ist ein gut und ein einfach möbl
Zimmer, 'mit je 2 Betten u . Pension
sofortbillig zu vermiet . SB12326.3.1

Rudolfstr . 13, part . 2 unmöblierte
Zimmer sofort zu verm. Bl 0650.5.6
Näheres GotteSauerstr . 10,3 . St .l .

Waldbornstraße 28a, 2 Trepp , hocv.
ist ein gut möbliertes Zimmer mit ,separatem Eingang per sofort oder ;
später zu vermieten ._ Bl2327

Zirkel 25a. Ecke Ritterstr . , ist ein
schön möbl . Zimmer zu vermiet .

^It6t - 668 Uctl 6.
wird von besserem Herrn ab 1 . Mai
gesucht. Offerten mit Preis an die
Expedition der . Badischen Preffe "
n t r Nr . Bl2282.

Wich Mllttles zimmel
womöglich part . oder 1 . Stock, mit
«paratem Pingang , Schreibtisch ,sofort , n mreten ffesnchst. >

^ Offerten unter Re. B12842 andie Expedition der . Bad . Presse " .
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Detektiv- und AusKunftsbureau „Germania",
Äh. : Karl Jung , PL- Beamter a. H. G«wW? '6
erledigt gewissenhaft unter strengster Diskretion Aufträge in
Erhebungen von Beweis - und .Entlastungsmaterial in Straf - Zivil - ,
Eheschcidungs- und Alimentations - Prozessen. Ueberwachungen und
heimliche Beobachtungen, sowie Familien - , Geschäfts- , Bermögens -
und Heirats - Auskünfte . Langiährige , praktische Erfahrung und nur
persönliche Erledigung der Aufträge ._ 689 14 .9

Frau Manda Kratt
Gesangs - Unterricht nach altbewährter Methode

Monatlich 25 Mk . bei 2 Stunden wöchentlich
Einzclstundeo 5 Mk . Sprechstunden 3 —1 Uhr .

Gartenstrasse 36a , I . 0041 .4 .4

Com P- Generale Transatlantique
Paris - Havre - New York - Marseille -Algerien - Tunis - Mali . '

Ausgabe tAii Schiffsbillets durch
C . Koctiersperger , Bevollmächtigter fürDeutschland

in Straßburg , MagaziustraBe 6
sowie J . Kratzerts Mlöbelspedition in Karlsruhe , Heidelberg ,

Mannheim , Baden-Baden, Landau . 1297a
Spönrersche I

Höhere Handelsschule Calw schwan d.
Pensionat .

Institut I Ranges für Handelswissenschaften .
Sechsiuonatliche Faebkurse .

Akademiekurs . Prakt . Febungskontor .
Sechskiassige Realschule , Vorher, für da - Einj .-Examen .
Ausläiiderkurs . — 3%

'eucrbante Waldschule .
Gegründet 1876 . — Bitte genaue Ad . esse . 1561a.l5 .5

riowpekte durch Direktor Heber .
Neuaufnahme 19 . April 1911 .

gpgjpzielmmri
gegründet 1900.

Inhaber : Eberhard Meyer ,
konzessionierter Kammerjäger ,

Karlsruhe , Kaiserstr. 93 , pari . — Telephon 2977
(Anruf Söller).

Vertilgung jeglicher Art Ungeziefer unter weit-
gellendster Garantie . 10550a*

find fortwährend in meinen groben Ver¬
kaufsräumen — Laden und 1 . Etage —
ausgestellt. Diese enorme Auswahl
in Verbindung mit den billigst gestellten
Preisen bietet Ihnen

die grössten Vorteile
und sollten Sie daher in Ihrem eigenen Intereste nicht Unterlasten , meine
Ausstellung zu besichtigen.
Kübsche Wage » „„„ „ 12.00 ÜS 18 .00
Prima Wagen on aa u. 9- aa

mit Gummiräder und Porzellangriff von Ji üvF.Vlf Uli utl . UU

^ LS ^ wagen _ ^ 25.00 bis 30.50
Eleg . Nalurrohrwagen 9c aa n, aa aa

mit Gummr und Porzellangriff von Ji uw . Ull Ui ) OV . UH

Fahrslühlchen 11 aa k» oa aa
mit Gummi von Jl 10.—, gepolstert von Ji 11,1m / Ul ) uv .vU

Stutze EpeMl -AiiSslelliing in $ccnnabot4iniiernjiip
_ Hochelegante Neuheiten . 6046

Je Hess , Kaiserftr.123,
SpezialgeschSst in Kinderwagen u. Korbwaren.
Kalfllog gratis._ Versand franko .

Eine vorzügliche , ln Anlage und Betrieb billige

Heizung f. d .Einfamiiieiihaus - g
ist die Frischluft -Ventilations - Heizung . In jedes , auch alte Haus leicht '

einzubauen . Prospekte gratis und franko durch L
, Schwarzhaupt . SpiBCker & Co. Nachf . , O.m .b .H. , Frankfurt &.M. ^

, 0 > 0 » 0 > 0,0 » 0 » 0 > <12 » 0a >>—>> 0 » 0 » 0 » 0M

■ Englische S

5 Lawn - Tennis - Schläger l
0
»
■
0
■
0

Bälle , Metze, Pressen etc. 0
in grosser Auswahl empfiehlt 4828 .6.5 >

0F. Wilhelm Doering ,
Spielwaren , Korbwaren, Sportartikel
Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse.

0

q
j» i uüi n -aiaciouttODC .

0
■ OBOBOBOBOIOHOtOIOIOgOBOHOBOa

Holl . Angel -Schellfische ,
Kabeliau , Rotzungen , Zander

treffen heute frisch ein 6043

M Herrn . Munding
Hoflieferant Kaiserstr . HO Teleph. 1042,

Gottesdienste .
— 13. April . — .Evangelische Stadtgemeinde .
Gründonnerstag .

Stadtkirche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtpfr . Rapp .
6 Uhr Abendmahlsfeiec : Stadt -
pfarrer Küblewein.

Kleine Kirche . 5 Uhr Abend¬
mahl : Miltlär -Oberpf . Krrchen -
rat Schloemann . ,

Schloßkirche . 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Hofprediger Fischer.
6 Uhr mrt Abendmahl : Hof -
vikac Brandt .

Johanneskirdic . % 10 Uhr mit
Abendmahl : Stadtpfr . Hinden-
lang .
6 Uhr mit Abendmahl : Stadt¬
pfarrer Hesselbacher .

Christuskirche. 10 Uhr mit Abend¬
mahl : Stadtpfr . Schilling.
6 Uhr mit Abendmahl : Stadt -
Pfarrer Rohde .

Lutherkirchc. H10 Uhr mit Abend¬
mahl : stadtpfr . Weidemeier.
6 Uhr mit Abendmahl : Stadt -
vikar Roland .

Tiakonissenhauskirche. Vorm . 10
Uhr : Hilfsgetstl . Sitzler .
Abends 148 Uhr lit . Passions -
feter mit anschließender Abend ,
mahfsfcier : Pfarrer Katz.

Ev. Stadtmisston , Bcrcinshaus ,
Adlerstraße 23.

Gründonnerstag , nachmittags 5
Uhr, Gottesdienst : Stadtmiss .
Lieber.

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirche. 5, 6, 7 und 8

Uhr Austeilung der hl . Kom¬
munion . 10 Uhr Hochamt : den
Tag über Aussetzung des Aller¬
heiligsten. 7 Uhr Trauermette .

Am Gründonnerstag u . Kar¬
freitag , jeweils von 1—2 Ubr,
findet die Anbetungsstunde für
die Männersodalität und von 3
bis 4 Uhr die Jungfrauenkon¬
gregation statt .

St . Bernharduskirche. 6—9 Uhr
Beichtgelegcnheit. 10 Uhr Hoch¬
amt . Den Tag über Aussetzung
des Allerheiligsten. 7 ' Uhr
Trauermette .

Liebfrauenkirche. 1̂ 10 Uhr Hoch¬
amt ; dann Aussetzung des
Allcrheiligsten und Änbetungs -
stunden. 7 Uhr Trauermette .

St . Binzcntiuskapelle . 7 Uhr hl.
Meste . 3—5 Uhr Anbetung.

St . BonifatiuSkirche. Von 6 Uhr
ab Beichtgelegenheit u . Austei¬
lung der hl. Kommunion . 10
Uhr Hochamt , den Tag über
Aussetzung des Allerheiligsten.
7 Uhr Trauermette .

St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr
Beichtgelegenheit. 7 Uhr Aus¬
teilung der hl. Kommunion .
8 Uhr Amt : unter demselben
Austeilung der hl . Kommunion .
5—7 Uhr nachm . Anbetungs¬
stunden. 7 Uhr Trauermette .

St . Josephskirche (Stadtteil Grün¬
winkel. ) 9 Uhr Amt . 3—5 Uhr
Betstunden vor dem Allerheilig¬
sten . 7 Uhr Trauermrtte .

(Alt- )Katliolischc Stadtgemeinde .
Auferstehungskirche. 10 Uhr
Gottesdienst mit Bußandacht u.
Spendung der hl . Kommunion :
Stadtpfarrer Bodcnstcin.

Zionskirche der Ev. Gemeinschaft
(Beiertheimer Allee 4) .

Abends l-49 Uhr Passionsgottes¬
dienst und Vorbereitung zum hl.
AbendmahstPrediger Leger.

Photograph Meess
4 .2 Werderplatz 31 SB1"®0
liefert für Konfirmanden
j O Bifit , glänzend v . 1 .60 M . an1 * Gnfcinet 4.50

Neu eingeirossen :
Sommer - f

pferddecHcn
neueste Dessins , hübschen Schnitt ,

gut verarbeitet :
ohne Brust , per Stück Mk . 8.60 ,3 .89 . 3 .39 , 3.59 , 3.89 , 4 .— .4 .39 , 4.59 , 4.89 , 5.—. » .39 .5.49 , 5 .59 ;
mit fester Brust , per St . Mk . 3 .39 ,3.59 , 3.89 , 4.29 , 4.59 , 5 .49 ,5 .59 , 5 .79 , . 6 .59 , 6 .89 ,7.—, 7.59 und 7.89 .
Sehr lohnend sür Wiederoerkäufer.

Versand gegen Nachnahme

Arthur Baer
Kaiserstratze 133, 1 Tr hoch ,

Ecke Kaiser- und Kreuzstraßc
Im Hause d . Weltkinematographen .

Eingang Kreuzstraßc.

I Die Zeit beiNacht!\
Taschen-Wecker - Uhr
mit Radium Blatt und ZaigeK

. Stahl oderMtckeliehäw. 2Jahre6ormt* U20

I £ dmeizeruhrenJiuiusMe. nelyet*21 nws£L_ Konstanz!̂ ™ I

8eM zu Mim
oder Filiale zu übernehmen sucht
ein kapitalkräftiges Ehepaar . Off.
unt . Nr . B11972 an die Expedition
der . Bad . Presse" erbeten . 3 .2

Zum Oster - Fest
empfehle

013000013013131300000013
13 13
0 8
g Neu eingetroffen ! g

Handschuhe

Strümpfe
Unterröcke

Blusen
nur anerkannt erstklassige Fabrikate

zu billigsten Preisen.

Paul Bmlharii

| Kinder - g
I Sweaters §
□ □

| in gröhter g
g Auswahl . g
□ □
□ □
□ a
□□□DDODoonaoanaoop

Kaiserstratze 143. 6034

Eine schwarze Dogge
80 cm groß , sehr wgchsam , mit
Hundchaus zu verkaufen.
3312259. . Stefanienstraße 76, Part .

Sportwagen ,
gut erhalten , verstellbar, Gummi¬
reif , billig zu verkaufen. B12279

Lachnerstraße 20, HI .

1 guter Herd 15 Jt , 1 Küchcn-
schrank 18 Jl , 1 Küchentisch 3 .50 JL
2 Küchenstühle 2 .50 JL zu verkauf.
Bl 2271 . . Markgrafenstr . 20. II .

ESI- - IH

Anzüge
Herren -

Ulster
modernste Stoffe , neuester Schnitt

4 Qualitäten
Saoco -Anzüge

- Qualität II Mk. 29 .50
- Qualität IV Mk- 38 .—

Qualität i Mk. !
Qualität III ML 32 .-

Paletots u. Ulster ,
Qualität I Mk. 29 .50

Qualität II Mk. 31 .50

Qualität III Mk. 33 .— Qualität IV Mk. 30 .—

Spiegel 8 Hels
604$

*
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